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Regionalplan Ruhr eingetragen 
werden sollen, der zurzeit vom 
Kommunalverband Ruhr (KVR) 
erstellt wird. Nach Angaben der 
Stadt handelt es sich dabei je-
doch lediglich um Entwürfe. 

„Wir befinden uns in Phase 
null“, erklärte Eckart Kröck, Lei-
ter des Amtes für Stadtplanung 
und Wohnen, auf VorOrt-Anfra-
ge. „Alles, was zurzeit diskutiert 
wird, besitzt einen Höchstgrad 
an Unverbindlichkeit.“ 

Die Anwohner sind trotzdem 
alarmiert. Sie haben Stadtbau-
rat Dr. Markus Bradtke bereits 
2200 Unterschriften übergeben, 
mit denen sie gegen die Über-
planung des Landschaftsschutz-
gebietes protestieren. Mitte 
Oktober wurde nun außerdem 
eine Petition beim NRW-Landtag 
eingereicht. In dem Schreiben, 
das an den Landtagspräsiden-
ten gerichtet ist, heißt es unter 

Das letzte Landschaftsschutzge-
biet zwischen Wiemelhausen 
und Stiepel ist weiter in Gefahr. 
Es gibt Pläne, am Ende der Baum-
hofstraße eine Reservefläche für 
künftiges Wohnen zu schaffen. 

Jetzt haben die Anwohner 
sogar eine Petition beim Landtag 
eingereicht. 

„Wir wollen nicht hinneh-
men, dass die letzten Grünflä-
chen vor unserer Tür verschwin-
den“, sagt Peter Kranold von 
der Bürgerinitiative zum Erhalt 
des Landschaftsschutzgebietes 
an der Baumhofstraße. „Es geht 
schließlich um Lebensqualität.“ 

VorOrt hatte bereits im De-
zember 2016 von den Plänen 
im oberen Lottental berichtet. 
Damals war erstmals bekannt 
geworden, dass rund 5,7 Hektar 
(das entspricht einer Fläche von 
ungefähr acht Fußballfeldern) 
als mögliches Bauland in den 

anderem: „Im Namen von mehr 
als 2200 Bochumer Bürgern 
möchten wir Sie herzlich bitten, 
wohlwollend zu prüfen, ob und 
inwieweit Ihr Haus unser Anlie-
gen, die von der Stadt Bochum 
geplante Bebauung des Land-
schaftsschutzgebietes im Ortsteil 
Wiemelhausen zu verhindern, 
unterstützen kann.“  

Fakt ist: Sollte die Fläche 
wirklich in den Regionalplan 
Ruhr aufgenommen werden, 
wäre der erster Pflock zur Um-
wandlung des Gebietes einge-
schlagen. Dann könnte die Stadt 
die Felder und Wiesen tatsäch-
lich in Bauland umwandeln. Vor-
aussetzung wären allerdings ein 
geänderter Flächennutzungs-
plan und ein entsprechender 
Bebauungsplan, die beide von 
der Politik verabschiedet werden 
müssten. Würde die Fläche da-

gegen nicht in den Regionalplan 
aufgenommen, dürfte gar nicht 
erst über Bauland nachgedacht 
werden.

Bürger verstärken Widerstand
Petition beim NRW-Landtag eingereicht – Schutzgebiet soll kein Bauland werden

Das sind keine guten Nachrich-
ten. Erst wurden die Kastanien be-
fallen, jetzt sind auch die Eschen 
betroffen. Beide Baumarten könn-
ten schon bald für immer aus dem 
Bochumer Stadtbild verschwun-
den sein. Die nächsten Not-Fäl-
lungen stehen unmittelbar bevor.
Die Kastanie hat es gleich dop-
pelt getroffen. Die Rinde ist von 
Bakterien befallen, das Blatt-
werk von Raupen. Beide Krank-
heiten sind laut Stadt zwar nicht 
tödlich, doch die Kombination 
mache den Bäumen schwer zu 
schaffen. „Wir haben feststel-
len müssen, dass die Kastanien 
auf Dauer nicht zu halten sind“, 
hieß es im Oktober auf einer Sit-
zung der Bezirksvertretung Süd. 
Irgendwann habe der Baum 
einfach nicht mehr genug Kraft. 
Genauso traurig sieht es auch 
bei den Eschen aus. Sie sind von 
einer Krankheit befallen, die aus 
Asien eingeschleppt wurde. Laut 
Stadt gibt es dagegen bislang 
kein Mittel. Das Eschensterben 
könne nicht aufgehalten wer-
den. 
Im Stadtbezirk Süd sollen im 
Winter knapp 140 Bäume gefällt 
werden. Einige haben Pilzbefall, 
andere sind abgängig, wieder 
andere drohen in den Verkehrs-
raum zu stürzen. Allein an der 
Unistraße sind 67 Fällungen vor-
gesehen. Schwerpunkte sind die 
Kreuzungsbereiche Markstraße 
und Brenscheder Straße. 
Das Problem sei der Klimawan-
del. Wegen der steigenden Tem-
peraturen stünden die Bäume 
unter ständigem Stress.

Baumsterben

Wittener Str. 235 • 44803 Bochum
( 35 42 13

Beraten und Ausmessen von:

Raumausstattung

• Gardinen 

• Dekorationen

• Plisseeanlagen 

• Reinigung

• Sonnenschutz 

• Wohnaccessoires

MortzinietzMortzinietz

ASB 5-1: Baumhofstraße

21.10.2016

Bezirk: Süd Flächengröße: 5,7 ha / 4 ha (brutto / netto)

priorisiert
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Die markierte Fläche soll möglicherweise irgendwann Bauland werden. 

1. Juli Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
2. Juli Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19
0234 – 606 81
3. Juli Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
4. Juli Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68
0234 – 168 23
5. Juli Finken-Apotheke,
Dorstener Straße 274
0234 – 52 14 50
6. Juli Berg- und Hütten- 
Apotheke,
Herner Straße 138
0234 – 51 06 25
7. Juli Linden-Apotheke,
Dorstener Straße 100
0234 – 51 32 52
8. Juli Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44
9. Juli Stern-Apotheke,
Wartburgstr. 1
0234 - 28 00 62
10. Juli Alte Apotheke,
Am Heerbusch 4
0234 - 923 08 08
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
Höntroper Straße 46 
02327 – 502 88
11. Juli Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8 
0234 – 333 86 29
12. Juli Fortuna Apotheke,
Wasserstraße 120
0234 – 93 88 80
13. Juli Hustadt-Apotheke
Buscheyplatz 15
0234 – 70 16 91
14. Juli Apotheke am Schau-
spielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24
15. Juli Glückauf-Apotheke,
Suntumer Straße 14
0234 – 935 11 50

16. Juli Löwen-Apotheke,
Cimbernstraße/Ecke Essener 
Straße 71, 0234 – 122 37
17. Juli Falken-Apotheke,
Wittener Straße 199
0234 – 35 10 28
18. Juli Kosmos-Apotheke,
Hattingerstraße 246
0234 – 43 46 51
19. Juli Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227
0234 – 359 32
20. Juli Höke`s Alte Apotheke 
Weitmar,
Hattinger Straße 334
0234 – 43 14 21
21. Juli Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
22. Juli Apotheke am Freigrafen-
damm,
Liebfrauenstraße 40
0234 – 35 13 03
23. Juli Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 – 676 17
24. Juli Blaue Apotheke Viktoria 
Klinik,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
25. Juli Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
26. Juli Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2
0234 – 178 70
27. Juli Stern-Apotheke,
Wartburgstr. 1
0234 - 28 00 62
28. Juli Apotheke in Steinkuhl,
Markstraße 120
0234 – 38 25 79
29. Juli Fortuna Apotheke,
Wasserstraße 120
0234 – 93 88 80
30. Juli Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19
0234 – 606 81
31. Juli Amts Apotheke
Alte Bahnhofstraße 82
0234 – 280717

1. August Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330
0234 – 79 78 22
2. August Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123
0234 – 47 01 12
3. August Elbe-Apotheke,
Grüner Weg 40 a
0234 – 59 22 12
4. August Höke`s Apotheke 
Stiepel
Kemnader Str. 316
0234 – 338 20 30
5. August Blaue Apotheke  
Viktoria Klinik,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
6. August Apotheke im  
Uni-Center,
Querenburger Höhe 123
0234 – 70 44 75
7. August Kemnader-Apotheke,
Kemnader Straße 3
0234 – 47 35 35
8. August pampusapotheke am 
Josefcarree,
Gudrunstraße 56
0234 – 338 32 07
9. August St. Martin-Apotheke,
Wiemelhauser Straße 211 a
0234 – 325 03 63 
10. August Delphin-Apotheke,
Markstraße 402
0234 – 47 23 06
11. August Apotheke am  
Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12
0234 – 604 34
12. August Alte Apotheke 1691
Bongardstraße 29
0234 – 166 29
13. August Greif-Apotheke, 
Josefinenstraße 48
0234 – 59 31 41
14. August Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstraße 1
0234 – 673 15
15. August Pluspunkt-Apotheke im 
City-Point,
Kortumstraße 89

0234 - 640 65 25
16. August Hirsch-Apotheke,
Kortumstraße 19-21
0234 – 136 60
17. August Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
18. August Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19
0234 – 606 81
19. August Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68
0234 – 168 23
20. August Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44
21. August Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103
0234 - 162 20
22. August Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
23. August farma-plus Apotheke 
Glückauf
Herner Straße 349
0234 – 53 14 67
24. August Apotheke zum Kesterkamp,
Hattinger Straße 858
0234 – 49 58 44
25. August pampusapotheke am 
Josefcarree,
Gudrunstraße 56, 0234 – 338 32 07
26. August Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
27. August Finken-Apotheke,
Dorstener Straße 274
0234 – 52 14 50
28. August Berg- und Hütten- Apotheke,
Herner Straße 138
0234 – 51 06 25
29. August St. Martin-Apotheke,
Wiemelhauser Straße 211 a
0234 – 325 03 63 
30. August Hirsch-Apotheke,
Kortumstraße 19-21
0234 – 136 60
31. August Glückauf-Apotheke,
Suntumer Straße 14
0234 – 935 11 50

Apotheken-Notdienste im Juli und August

Wir sind täglich zu folgenden Zeiten für Sie da:

Mo. , Di. und Do. von 08:00 - 17:00 Uhr 
Mi. und Fr. von 08:00 - 16:00 Uhr

Gern können Sie auch einen Termin außerhalb 
dieser Zeiten unter 0234 - 38 6 14 vereinbaren
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Liebe Altenbochumer, liebe Wiemelhauser,

im Oktober gab es eine Nachricht, die uns wirklich beunruhigt hat. 
In Wiemelhausen wurde plötzlich darüber gesprochen, dass die 
Turnhalle an der Glücksburger Straße vor einer ungewissen Zukunft 
steht. Die Stadt, so hieß es, wolle sich möglicherweise aus dem Be-
trieb zurückziehen. Die Hausmeister sollten abgezogen werden, die 
Vereine die Halle in Eigenregie übernehmen. Ob das funktioniert 
hätte? Es wäre auf jeden Fall ein Kraftakt geworden. Wir hatten 
dem Thema eigentlich eine ganze Seite gewidmet, doch dann gab 
es kurz vor Redaktionsschluss Entwarnung. „Wir betreiben die Hal-
le weiter – für den Schul- und Vereinssport“, hieß es auf VorOrt-An-
frage aus dem Presseamt der Stadt. Das hat uns natürlich gefreut. 
Ist doch gerade der Vereinssport ein wesentlicher Bestandteil für 
den Zusammenhalt in den Stadtteilen. Dass in Altenbochum und 
Wiemelhausen jede Menge in Bewegung ist, können Sie auch auf 
den nächsten Seiten wieder sehen.

Viel Spaß beim Lesen,
Ihr VorOrt-Team. 

Kaspar Kamp, Martin von Braunschweig, Michael Hinz und Jörn Hartwich (v.l.)

•
•
•
• 

 
 Häckselarbeiten 
 Garten/Landschaftspflege
Arbeitsbühnenvermietung 

• Baumstubben ausfräsen

Baumdienst Franke ......
...... der richtige Partner, wenn es um 
die Pflege und Erhaltung Ihrer Bäume geht. 

Goerdtstr. 35 • 44803 Bochum
Tel: 0234 - 937 55 0 • Fax: 0234 - 937 55 13www.baumdienst-franke.de

Baumschnitt - Baumpflege - Baumfällung
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Nische freigehalten worden. 
In Zukunft soll dort nun aber 
zumindest ein Textildruck des 
Mosaiks hängen. Die Foto- und 
Druckarbeiten sind rechtzeitig 
in Auftrag gegeben worden. 
Außerdem wird ein Teil des 
Original-Mosaiks ausgestellt 
werden – mit dazugehörigen 
Informationen. Die Neu-Installa-

Auf einmal war der Bagger da. 
Nach über 40 Jahren ist im Ok-
tober die rote Mosaik-Wand 
am „Haus am Glockengarten“ 
abgerissen worden. Ganz ver-
schwinden wird das Kunstwerk 
allerdings nicht. 

Das abstrakte Mosaik war 
parallel zum Bau der Senioren-
einrichtung in Auftrag gegeben 
worden. Es erinnert an ein gro-
ßes Kreuz und zierte über 40 
Jahre lang den Eingang an der 
Nordseite des Gebäudes. „Wir 
haben alles versucht, es zu ret-
ten“, sagt Geschäftsführer Frank 
Drolshagen. Die Verankerung 
sei jedoch so massiv gewesen, 
dass eine Demontage nicht mög-
lich gewesen wäre. „Es konnte 
einfach nicht abgebaut und ver-
setzt  werden“, so Drolshagen.

Eigentlich hatte das Kunst-
werk in der Cafeteria des Neu-
baus ein neues Zuhause finden 
sollen. Dort war extra eine 

tion ist bereits für diesen Monat 
geplant. Kurios: Jahrelang war 
davon ausgegangen worden, 
dass das Mosaik eine Arbeit von 
Otto Herbert Hajek ist, dessen 
Werke auch an zwölf Bochumer 
Schulen aufgestellt worden sind. 
Tatsächlich soll es sich bei dem 
Mosaik jedoch um ein Kunstwerk 
von Roland Dörfler handeln. 

Aber auch Dörfler ist kein Unbe-
kannter. Er war schon 1965 mit 
dem „Kunstpreis junger westen“ 
der Stadt Recklinghausen ausge-
zeichnet worden, der zwei Jahre 
danach auch an Gerhard Richter 
vergeben wurde. Später folgten 
zahlreiche weitere Auszeichnun-
gen und Ehrungen.

Im Vorfeld des Abrisses hat-
te es intensive Nachforschungen 
nach der Urheberschaft des Mo-
saiks gegeben. Schließlich war  
man von Hajek auf Dörfler ge-
kommen. Bei ihm soll laut Drolsha-
gen der Originalauftrag der Stadt 
Bochum gefunden worden sein.  

Der Abriss des Mosaiks 
hatte im Oktober für einen 
kurzen Schock gesorgt. „Das 
tut richtig weh“, sagte Hans-
Werner Kruse, ehemaliger Mit-
arbeiter im Haus am Glocken-
garten. „So ein Kunstwerk kann 
man doch nicht einfach in die 
Tonne werfen.“

Mosaik fällt Bagger zum Opfer
Haus am Glockengarten: Kunstwerk „überlebt“ nur als Textildruck

Nur für kurze Zeit beim Volkswagen 
TradePort Bochum.

Volkswagen Gebrauchtfahrzeughandels und Service GmbH 
TradePort Bochum · Hansastraße 138 · 44866 Bochum
Tel. 02327-30915-0 · www.tradeport-bochum.de
1 Bis zum 30.11.2017 erhalten Sie eine modellabhängige Prämie bei Inzahlung-
 nahme Ihres Altfahrzeuges und gleichzeitigem Kauf eines aktionsberechtigten 
 Caddy (1.000 Euro) oder Multivan (2.000 Euro) mit modernster EU-6-Dieseltech-
 nologie. Die Prämie wird zum Restwert Ihres Gebrauchtwagens hinzugerechnet.   
 Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Jetzt Ihr Altfahrzeug gegen einen Caddy oder Multivan 
eintauschen und bis zu 2.000 €1 extra sichern.

Das Mosaik von Dörfler: Ein letztes Foto vor dem Totalabriss.

Das Generationenprojekt des 
Seniorenbüros Mitte und der Vels-
Heide-Schule geht weiter. Nach 
einem erfolgreichen Start sind 
die nächsten Treffen von Senioren 
und Schülern aus Altenbochum 
am 6. November und am 20. 
November geplant. Zwischen 
15 und 16 Uhr soll im offenen 
Ganztagsbereich der Vels-Heide-

Schule wieder locker erzählt, 
gespielt, gegessen und natürlich 
auch getrunken werden. Für die 
Grundschüler wird es dabei auch 
wieder Kakao geben, für die Se-
nioren ist Kaffee im Angebot. Wer 
auf Seiten der Senioren dabei 
sein möchte, kann sich bei Andrea 
Lösing vom Seniorenbüro Mitte 
melden. Tel.: 58 83 62 25.

Kaffee trifft Kakao
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Der feierliche Martinszug 
durch den Stadtteil zählt nicht 
nur für viele Kinder zu den 
Höhepunkten der Herbstzeit. 
In diesem Monat ist der barm-
herzige Reiter natürlich auch 
wieder in Altenbochum und 
Wiemelhausen unterwegs.

Die Liebfrauenkirche in 
Altenbochum ist am 9. Novem-
ber Start- und Zielpunkt eines 
ökumenischen Umzuges. Um 
17 Uhr treffen sich die Teil-
nehmer zu einer feierlichen 
Andacht, die von Pater David 
Ringel und Pfarrerin Claudia 
Frank gemeinsam gehalten 
wird. Im Anschluss werden die 
Laternen eingeschaltet und 
der Tross macht sich auf den 
Weg. Geplant ist ein Rund-
gang durch den Stadtteil, der 
am Ende wieder zurück zur Kir-
che führt. Dort brennt dann das 
große Martinsfeuer – und das 
Fest erreicht mit lauten Liedern 

seinen Höhepunkt.
Einen Tag später erreichen 

die Martinsfeierlichkeiten auch 
Wiemelhausen. Traditionell be-
suchen die Kinder der Kita St. 
Johannes um 10.30 Uhr die 
Bewohner des St. Johannes-
Stifts, um mit diesen gemein-
sam Lieder zu singen.

Für den eigentlichen Um-
zug muss es dann natürlich 
dunkel sein, denn sonst würden 
die vielen selbst gebastelten La-
ternen ja gar nicht zur Geltung 
kommen. Um 17 Uhr treffen sich 
die Teilnehmer in der St. Johan-
nes-Kirche, wo das Martinsspiel 
aufgeführt wird. Danach startet 
der Zug über den Kreisverkehr, 
die Borgholzstraße, die Bruch-
straße und den anschließenden 
Kreisverkehr zum Gelände der 
Kindertagesstätte. Bei Brezeln 
und Getränken, Liedern und 
einem wärmenden Feuer wird 
dort dann noch weiter gefeiert.

Die Tradition der Mar-
tinszüge ist übrigens noch gar 
nicht so alt und hat ihre Wiege 
im Rheinland. In den Jahren 
nach dem Ersten Weltkrieg 
entwickelte sich dort die bis 
heute übliche Umzugsform, bei 
der St. Martin als Soldat oder 
Bischof in einem roten Mantel 
mitreitet. Die Legende der Man-
telteilung geht zurück auf die 
Jahre nach 334. Martin von 
Tours war damals als Soldat 
der kaiserlichen Garde im fran-

zösischen Tours stationiert. An 
einem kalten Wintertag traf er 
dort vor dem Stadttor auf einen 
unbekleideten und frierenden 
Mann. Mit seinem Schwert soll 
Martin seinen Mantel durch-
schlagen und die eine Hälfte 
dem Bettler geschenkt haben. 

Nach der Legende er-
schien ihm in der folgenden 
Nacht Christus im Traum – die-
ser trug die Mantelhälfte, die 
Martin dem Armen gegeben 
hatte.

Martinszüge erleuchten die Straßen
Laternen scheinen und Lieder erklingen in Altenbochum und Wiemelhausen

Ab November haben wir Montag bis Samstag ab 17.00 Uhr geöffnet. 

Goystraße 27 • 44803 Bochum • pablo-bochum.de

Brenscheder Str. 38 • 44799 Bochum • Tel. 02 34 / 74 22 0

Blumen von Scheven

Winterzeit

   Sternenzeit

          Weihnachtszeit

Adventsausstellung 
Sonntag, 26.11.2017 von 11.00 - 16.00 Uhr

Die evangelische Kirchenge-
meinde Wiemelhausen lädt am 
15. November zum ersten Ge-
meindeinformationsabend ein. 
Ab 19 Uhr informiert das Pres-
byterium über seine Arbeit so-
wie über aktuelle Projekte in der 
Gemeinde. Außerdem wird über 
die Arbeiten an der Gemeinde-
konzeption berichtet. Weitere 

Themen sind die Planungen für 
das Gemeindefest 2018 und das 
gerade angelaufene Hilfsprojekt 
100(0) Decken für Malawi, bei 
dem es um die Unterstützung 
hilfsbedürftiger und behinderter 
Menschen in Ostafrika geht. Der 
Gemeindeinformationsabend fin-
det im Melanchthonsaal, Königs-
allee 48, statt.

Gemeinde-Info
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Coverband mit komischem Na-
men kann man den Mix aus jung 
und junggeblieben, aus wild und 
erfahren aber nicht bezeichnen. 
„Error 37 ist eher ein echt span-
nendes Projekt“, sagt Siegfried 
Kühn.

Der Lehrer für Biologie und 
Chemie ist ein reiner Autodidakt 
an der Gitarre. 2013 hat er sich 
dann überlegt, nun auch die Öf-
fentlichkeit an seinem Können 
teilhaben zu lassen. Als Presby-
ter der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Altenbochum-Laer 
wollte Kühn ein Benefizkonzert 
für die Stiftung Lukaskirche spie-
len. Doch welche Stücke, welche 
Lieder sollten es sein?

Siegfried Kühn beschloss 
damals, einen reinen Beatles-
Abend zu veranstalten. Und weil 
das Publikum nicht nur musika-
lisch, sondern auch intellektuell 
unterhalten werden sollten, hol-
te er Saskia Bordemann mit ins 
Boot, die zwischen den Stücken 
launige und interessante Anek-
doten aus der Bandgeschichte 
erzählte.

So hält es „Error 37“ bis 
heute. Jedes Jahr nehmen sich 

die inzwischen vier Musiker ei-
nen neuen Klassiker vor. „Und 
den erarbeiten wir uns dann“, 
sagt Lukas Arp. 2014 sind sie mit 
Stücken von Simon and Garfun-
kel aufgetreten, ein Jahr später 
folgte Eric Clapton und schließ-
lich ein Abend mit American 
Folk. Jetzt sind die Stones an der 
Reihe. „Ich war eigentlich nie ein 
richtiger Fan. Aber vielleicht auch 
gerade deshalb macht die Ausei-
nandersetzung mit ihren Werken 
richtig Spaß“, sagt Student Arp.

Das Publikum bei Frisch-Auf 
darf sich auf 90 Minuten Rock-
geschichte freuen – mit Gitarren, 

Bass, Percussion und ganz sicher 
auch wieder spannenden Fakten 
aus dem überaus ereignisreichen 
Leben von Mick Jagger und sei-
nen Kollegen.

Welcher Klassiker dann in 
Zukunft ins Repertoire von „Error 
37“ aufgenommen wird, steht 
übrigens noch nicht fest. Bisher 
haben alle vier einen anderen 
Favoriten. Vielleicht warten sie 
deshalb auch einfach wieder 
auf einen Tipp aus den Zuschau-
erreihen. „So sind wir jedenfalls 
zu den Rolling Stones gekommen 
und haben es bisher alles andere 
als bereut“, sagt Siegfried Kühn.

Die Rolling Stones kommen zum 
TV Frisch-Auf Altenbochum. 
Nein, selbstverständlich wissen 
Mick Jagger und seine ebenso 
verknitterten wie immer noch vi-
talen Bandkollegen nicht einmal, 
dass es den Verein überhaupt 
gibt. Vielmehr sind es vier Musi-
ker aus Altenbochum und Köln, 
die am 25. November die Hits 
der Altstars zum Besten geben 
werden.

Siegfried Kühn, Lukas Arp, 
Basil Kühn-van-Geldern und 
Saskia Bordemann nennen sich 
„Error 37“, weil bei einer ihrer 
vielen Proben einmal ein techni-
sches Gerät ständig eine Fehler-
meldung ausgespuckt hat. Als 

Musik und Geschichten
Bandprojekt „Error 37“ erarbeitet sich die Klassiker der Rockhistorie – Rolling-Stones-Konzert

„Error 37“ spielen Hits der Rolling Stones.

© aszendent-werbung.de, Annette Frey, Helfenberger Straße 12, 74199 Untergruppenbach, Telefon: 0 71 31  / 97 28 73, Mobil 0172 / 724 98 04, E-Mail: afrey@aszendent-werbung.de

WEITMAR-MARK  Markstraße 419 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 | 46 01 94
WIEMELHAUSEN  Brenscheder Straße 49 • 44799 Bochum • Tel. 02 34 | 904 85 67

www.kock-brillen.de
E-Mail: kock@kock-brillen.de
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Schonen Sie Ihre Augen und 
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Sehen mit der richtigen  
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Gültig bis 
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20%
Rabatt Deutschlands wohl bekanntester 

Fußball-Comedian, Ben Redelings 
aus Wiemelhausen, lädt am 29. 
November, 20 Uhr, ins „Trainings-
lager“ ein. Unter dem Motto „Al-
les kann, nix muss“ gibt es zweimal 
45 Minuten hoch amüsante Plau-
dereien, Anekdoten, Bilder und 
Videos. Außerdem ist ein Überra-
schungsgast angekündigt. Das Be-
sondere: Jede „Trainingseinheit“ 
verläuft anders. Niemand weiß 
zu Beginn des Abends genau, 
wohin die Reise geht. Redelings 
Versprechen: „Habt Vertrauen, es 
wird schön.“ Der Comedy-Abend 
findet in der Rotunde, Konrad-
Adenauer-Platz 3 statt. Tickets sind 
über Bochum Marketing und unter 
www.scudetto.de erhältlich.

Ben Redelings
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Das Seniorenbüro Süd und 
Leonard Tricot, Fachschafts-
leiter der Angelsportvereine 
in Bochum und Wattenscheid, 
planen ein gemeinsames 
Aquaristik-Projekt für Senioren. 
Ein erstes Informations-Treffen 
findet am 23. November (15 
Uhr) statt.

„Viele ältere Menschen füh-
len sich einsam“, sagt Tricot. 
Ein gemeinsames Projekt kön-
ne da ein ganz neues Lebens-
gefühl vermitteln. „Man kann 
zeigen, dass man immer noch 
Verantwortung übernehmen 
kann.“ 

Fische seien dabei gerade-
zu ideal. Hunde und Katzen 
würden dagegen viel Arbeit 
und Zeit erfordern. „Man wäre 
sehr stark gebunden“, so Tri-
cot. Der Betrieb eines Aquari-
ums sei da viel pflegeleichter. 

Vor allem, wenn man sich die 
Arbeit teile.

Denn genau das ist Ziel des 
Projektes. Wenn sich genug 
Interessenten finden, soll das 
erste Aquarium im Eingangsbe-
reich des Seniorenbüros Süd 
aufgebaut und nach und nach 
eingerichtet werden. Der spä-
tere Weiterbetrieb soll dann 
in Eigenregie erfolgen. „Es 
geht darum, gemeinsam etwas 
zu schaffen und sich regelmä-
ßig zu treffen“, sagt Natalia 
Tikhonova vom Seniorenbüro 
Süd. Außerdem sei ein Aquari-
um natürlich auch ein schöner 
Blickfang.

Die Info-Veranstaltung fin-
det im Seniorenbüro Süd, Uni-
Center, Querenburger Höhe 
169 statt. Anmeldungen entwe-
der persönlich oder unter Tel.: 
77 31 65 50.

Ein Aquarium für alle
Neues Projekt im Seniorenbüro Süd

Leonard Tricot: Aquarist aus Leidenschaft.

www.tiemeyer.de

Perfekt temperiert
Im Sommer ein angenehm belüftetes Fahrzeug und 
im Winter kein frieren – beides kein Problem mit der 
nachrüstbaren Standheizung.

1.990,– €*Standheizung
inkl. Montage

www.tiemeyer.de
Sprechen Sie uns an.

*Für die aktuellen Modelle Golf VII, Golf Sportsvan, Passat B8, Touran und Tiguan.

PASTERNAK
HAUSHALTSTECHNIK

Pasternak GmbH
Mausegatt 40, 44866 Bochum 
T 02327 6008- 0
www.e-pasternak.de
Mo – Fr 9 –18, Sa 9 –14 Uhr

TOP
AUSWAHL

MIELE CLASSIC & PREMIUM PARTNER 
Als jahrzehntelanger MIELE Fachhandelspartner bieten 
wir Ihnen ein breites Sortiment an Küchen- und Haushalts-
geräten für den privaten und auch gewerblichen Bereich.

Auch im November ist die Me-
lanchthonkirche Veranstaltungs-
ort eines umfangreichen Kultur-
programms: 99 Jahre nach dem 
Ende des Ersten Weltkrieges hält 
ein Dialog von Romanauszügen 
und Musik die Erinnerungen 
wach. „Für den Tag des Friedens“ 
haben die Organisatoren die 
Veranstaltung am 11. November 
genannt. Die gelesenen Textpas-
sagen stammen aus „Der Spiegel-
kasten“ von Christoph Poschen-
rieder, dazu spielt Ludwig Kaiser 
an der Orgel Werke von Bach, 
Reger und Honegger. Beginn 
ist um 19.30 Uhr, Karten kosten 
zehn Euro. Am Abend vor dem 
Ewigkeitssonntag spielt Ludwig 
Kaiser dann Werke von Brahms 

und Franck – zum einen als Ge-
bet für die Verstorbenen und zum 
anderen als Trost für die Trauern-
den. Die Veranstaltung beginnt 
am 25. November um 18 Uhr. 
„Licht“ ist in diesem Jahr der Titel 
der Herbstsequenz der Mittagskir-
che. Den Auftakt machen Klaus 
Weiss und Ludwig Kaiser am 5. 
November um 12 Uhr in der Me-
lanchthonkirche. Unter dem Titel 
„In der Nacht, da der Himmel mit 
all seinen Lichtern auf mich fiel“ re-
zitiert Weiss unter anderem Wer-
ke von Beckett, während Kaiser 
Stücke von John Cage spielt. Am 
Sonntag, 19. November, steht die 
Mittagskirche unter dem Motto 
„Über Unterwelten. Zeichen und 
Zauber des anderen Raums“. 

Kultur in der Kirche
Orgelveranstaltungen von und mit Ludwig Kaiser
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1. November Glückauf-
Apotheke,
Suntumer Straße 14
0234 – 935 11 50
2. November Westfalen-Apotheke,
Riemker Straße 13
0234 – 52 21 70
Mohren-Apotheke,
Werner Hellweg 488
0234 - 92 38 50
3. November pampusapotheke
am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 734 37
Elbe-Apotheke,
Grüner Weg 40 a
0234 – 59 22 12
4. November Ruhrland-Apotheke,
Kemnader Straße 330
0234 – 79 78 22
Runge-Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44
5. November Kemnader-
Apotheke,
Kemnader Straße 3
0234 – 47 35 35

6. November farma-plus Apothe-
ke am Hellweg,
Werner Hellweg 482
0234 - 92 60 40
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
Höntroper Straße 46
02327 – 502 88
7. November Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227
0234 – 359 32
8. November Storchen-
Apotheke,
Castroper Straße 213
0234 – 59 19 91
9. November Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123
0234 – 47 01 12
10. November Falken-Apotheke,
Wittener Str. 199
0234 – 35 10 28
11. November Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246
0234 – 43 46 51
12. November Blaue Apotheke,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80

13. November Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
14. November Glocken-Apotheke,
Bessemer Str. 2, 0234 – 122 70
15. November Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 – 676 17
16. November Apotheke,
Querenburger Höhe 123
0234 – 70 44 75
17. November
Fortuna Apotheke,
Wasserstr. 120, 0234 – 93 88 80
18. November Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243
0234 – 43 00 24
19. November Glückauf-Apotheke,
Suntumer Straße 14
0234 – 935 11 50
20. November Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2
0234 – 178 70
21. November Apotheke am
Husemannplatz,
Kortumstraße 66
0234 – 916 06 73

22. November Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103, 0234 - 162 20
23. November Alte Apotheke 1691
Bongardstraße 29
0234 – 166 29
24. November Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstr. 1, 0234 – 673 15
25. November Höke`s Apotheke ,
Kemnader Str. 316
0234 – 338 20 30
26. November Blaue Apotheke
Viktoria Klinik,
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
27. November Civis-Apotheke,
Kortumstraße 100, 0234 – 185 35
28. November Linden-Apotheke,
Dorstener Straße 100
0234 – 51 32 52
29. November Berg- und Hütten-
Apotheke,
Herner Str. 138, 0234 – 51 06 25
30. November pampusapotheke
am Josefcarree,
Gudrunstraße 56
0234 – 338 32 07

Apotheken-Notdienste

begemeinschaft im Kirchviertel 
abgegeben werden. Der Inhalt 
soll der Zielgruppe angepasst 
sein. Große Freude würden laut 
Düssel zum Beispiel Mützen, 
Handschuhe oder Strümpfe für 
die kalten Tage bereiten. Aber 
auch Pflegeartikel können dabei 
sein, Tabak, feste Mettwürste 
oder Schokolade. Nur Alkohol 
ist verboten. 

„Die Menschen sind für die-
se kleinen Geschenke wirklich 

unheimlich dankbar“, so Düssel. 
Davon könne man sich schließ-
lich selbst vor Ort überzeugen. 
Die Hilfe komme direkt an, ohne 
Umwege, Verwaltungs- oder 
Transportkosten. 

Geplant ist, dass die Päck-
chen gesammelt und dann von 
der  Werbegemeinschaft zur 
Suppenküche in der Innenstadt 
gebracht werden. Dort sollen sie 
voraussichtlich an Heiligabend 
übergeben werden.

Die Werbegemeinschaft Kirch-
viertel steigt in das Hilfs-Projekt 
„Weihnachten aus dem Karton“ 
ein. Mit der Aktion werden Ob-
dachlose und andere bedürftige 
Menschen aus Bochum unter-
stützt, die zum Kreis der Suppen-
küche gehören.

Die Bochumer Weihnachts-
aktion war ursprünglich von vier 
Gastwirten ins Leben gerufen 
worden. Sie hatten schon vor 
drei Jahren damit begonnen, 
Weihnachtspäckchen zu sam-
meln und an die Suppenküche 
weiterzugeben. Im vergangen 
Jahr hatte sich auch Fritz Düssel 
von der Apotheke im Kirchviertel 
der Aktion angeschlossen. „Das 
ist eine wirklich gute Sache“, 
sagt er. Nun ist sogar die ge-
samte Werbegemeinschaft mit 
dabei. 

Die Sammlung beginnt 
im Dezember – pünktlich zur 
Adventszeit. Ab dann können 
die Päckchen in den teilneh-
menden Geschäften der Wer-

Weihnachten aus dem Karton
Werbegemeinschaft Kirchviertel unterstützt Geschenk-Aktion für Bedürftige

Altenbochum soll noch enger zu-
sammenrücken. Deshalb lädt der 
SPD-Ortsverein in diesem Jahr 
wieder alle Repräsentanten des 
sozialen, kirchlichen, sportlichen, 
politischen und wirtschaftlichen 
Lebens des Stadtteils zu einem 
Herbstempfang ein. Die Veran-
staltung beginnt am 12. Novem-
ber um 11 Uhr im Vereinsheim 
des TV Frisch-Auf Altenbochum. 
Nach einer kurzen Präsentation 
des Vereins wird die Altenbochu-
mer SPD-Ratsfrau Simone Gott-
schlich einen Überblick über die 
aktuelle Situation des Stadtteils 
vermitteln. Landtags-Vizepräsi-
dentin Carina Gödecke, der Bo-
chumer Bundestagsabgeordnete 
Axel Schäfer und Bezirksbürger-
meisterin Gabriele Spork haben 
bereits ihr Kommen zugesagt.

Herbstempfang
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Es wird noch einige Jahre dau-
ern, bis das Ostpark-Quartier 
„Havkenscheider Höhe“ wie-
der voll bewohnt ist. Dass 
das Gebiet über eine lange 
Siedlungsgeschichte verfügt, 
haben Archäologen des Land-
schaftsverbands Westfalen-
Lippe (LWL) jetzt eindrucksvoll 
bestätigt.

Bevor die Bagger und Krä-
ne anrollen sollen, wollten die 
Experten für Vergangenes und 
Vergrabenes das Gelände un-
ter die Lupe nehmen. Lange 
ließen sie sich dafür Zeit, doch 
Spuren früherer Siedler fanden 
sich zunächst nicht. Erst als die 
Untersuchungen schon wieder 

Höhe fort. Und siehe da: In ei-
ner Ansammlung von Gruben 
fanden sich plötzlich Scherben 
aus einer gänzlich anderen 
Epoche. Diese datieren wahr-
scheinlich aus der Zeit um 500 
v. Chr., sind als rund 4000 Jah-
re jünger als die Scherben aus 
der Jungsteinzeit.

„Es ist ganz typisch, dass 
die urgeschichtlichen Men-
schen gute Siedlungslagen 
immer wieder aufgesucht ha-
ben“, sagt Prof. Dr. Michael 

für beendet erklärt werden soll-
ten, landeten die Archäologen 
doch noch einen Treffer.

Die Arbeiter stießen auf 
eine Grube, die sie heute ehr-
fürchtig eine „Schatzkammer“ 
nennen. Die darin gefundenen 
Keramikscherben weisen in 
großer Zahl interessante Ver-
zierungen auf. Die tiefen Ein-
schnitte lassen darauf schlie-
ßen, dass es sich um Spuren 
der sogenannten „Rössener 
Kultur“ handelt. Diese Men-
schen lebten vor rund 6500 
Jahren. Die Epoche wird von 
Fachleuten als mittlere Jung-
steinzeit bezeichnet.

Als besonders interessant 
bewerten die Archäologen 
den Umstand, dass in der Gru-
be auch Werkzeuge aus einem 
speziellen Feuerstein gefunden 
wurden, der im Süden Belgiens 
zu Hause ist. Beim LWL kommt 
man deshalb zu dem Schluss: 
„Die Menschen in der mittleren 
Jungsteinzeit hatten weitrei-
chende Austauschbeziehun-
gen.“

Und das war noch nicht 
alles. Einmal vom Jagdfieber 
gepackt, setzten die Exper-
ten ihre Suche nach Spuren 
aus der Vergangenheit auch 
an weiteren Stellen auf dem 
Gelände der Havkenscheider 

Baales, Leiter der Außenstelle 
Olpe der LWL-Archäologie für 
Westfalen. „Dieses Beispiel 
verdeutlicht eindrücklich, wie 
wichtig es ist, derartige Stellen 
vor dem Beginn von Bauarbei-
ten zu untersuchen, auch wenn 
an der Oberfläche noch kei-
ne Funde wie Scherben oder 
Steingeräte aufgetaucht sind.“ 
Denn nur so könnten Spuren 
der Besiedlungsgeschichte vor 
der Zerstörung gesichert wer-
den.

Schatzkammer
Archäologen werden auf Ostpark-Gelände fündig

Scherben aus der mittleren  
Jungsteinzeit.
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habe mir einen Computer gekauft 
und überall geschrieben – im 
Wartezimmer, im Urlaub, egal 
wo“, sagt Nina Nübel.

Thematisch hat sich die 
Wiemelhauserin völlig dem 
Genre Fantasy verschrieben. 
„Das hat mich schon immer fas-
ziniert“, sagt sie. Tolkiens „Der 

Herr der Ringe“ hat sie förmlich 
verschlungen, heute ist es Nora 
Marquardt, die ihr von Zeit zu 
Zeit den Schlaf raubt. Die 17-jäh-
rige Hexe ist die Titelheldin von 
Nübels Romanen.

Das in diesem Jahr erschie-
nene Buch „Die Sklaven der 
Hexe“ hat die Autorin in nur 

einem Monat herunter geschrie-
ben. „Wenn ich eine Idee im 
Kopf habe, muss sie sofort raus“, 
erklärt sie. Und mit einem Au-
genzwinkern fügt Nina Nübel 
hinzu: „In dieser Zeit gibt es bei 
uns aber auch nichts zu essen.“

Das Problem vieler Autoren, 
einen Verlag zu finden, kennt 
Nina Nübel übrigens überhaupt 
nicht. Gleich der erste biss da-
mals an. Und als sie später 
wechseln wollte, fand sich auch 
sofort ein neuer. „Ich habe eben 
Glück gehabt“, sagt die Autorin 
bescheiden.

Das Feedback ihrer Leser 
zeigt jedoch, dass es mit Glück 
alleine nicht getan war. Die fes-
selnden Geschichten kommen 
einfach gut an. Am 18. Novem-
ber wird dies in der Leseinsel 
an der Wiemelhauser Straße 
sicher nicht anders sein. Dann 
kommt Nina Nübel zur Heim-
spiel-Lesung.

Wenn Nina Nübel lächelt, 
strahlen vor allem ihre Augen. 
Derzeit hat die Wiemelhause-
rin eine Menge Anlass dazu. In 
diesem Jahr ist bereits ihr fünftes 
Buch erschienen. „Damit habe 
ich mir meinen größten Wunsch 
erfüllt“, sagt sie.

Ein Faible für Geschichten 
hatte Nübel schon immer. In der 
Schule versorgte sie ihre Deutsch-
lehrerin regelmäßig mit neuen 
Arbeiten und heimste dafür gute 
Noten ein. Die Lehrerin war es 
schließlich, die den entschei-
denden Satz aussprach: „Nina, 
wenn du groß bist, schreibst du 
sicher mal ein Buch.“

Zunächst deutete allerdings 
nicht viel darauf hin, dass sie recht 
behalten sollte. Nina Nübel lern-
te Bürokauffrau und Fitnesstraine-
rin, arbeitete, heiratete, bekam 
zwei Söhne. Erst 2010 machte 
sich ihr Autorentraum wieder be-
merkbar. Dann aber richtig. „Ich 

Ein Faible für Fantastisches
Nina Nübel hat ihr fünftes Buch veröffentlicht und liest in Wiemelhausen

Nina Nübel mit ihrem jüngsten Roman
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Der Start der Arbeiten an Bochums größtem Wohnungsbauprojekt 
steht unmittelbar bevor. Noch in diesem Winter sollen die ersten Ro-
dungsarbeiten für den Ostpark beginnen. Insgesamt plant die Stadt 
die Errichtung von rund 1000 neuen Wohneinheiten. Die ersten sol-
len schon 2018, die letzten etwa 2025 bezogen werden.

Los geht es im größten der insgesamt drei Ostpark-Teilabschnit-
te: Im Quartier Feldmark rund um den Kreuzfriedhof soll mehr als 
die Hälfte der geplanten Wohneinheiten entste-
hen. Gebaut werden sowohl Einzel- als auch Rei-
hen- und Doppelhäuser. Darüber hinaus werden 
auch Mehrfamilienhäuser unterschiedlicher Ge-
schosshöhe entstehen. Die ersten Pioniergrundstü-
cke sind bereits vermarktet.

An der Immanuel-Kant-Straße hat das Bochu-
mer Büro „TOR 5 Architekten“ das Bestgebotsver-
fahren für sich entschieden. Die Pläne sehen dort 
ein Mehrfamilienhaus mit vier Vollgeschossen und 
einem Staffelgeschoss vor. Insgesamt sollen 19 
Wohnungen entstehen, von denen 14 als öffent-
lich geförderte Wohnungen gebaut werden. Für 
zusätzliche Parkplatzprobleme in der Region wer-
den die neuen Bewohner nach ihrem Einzug übri-
gens nicht sorgen. Sie können ihre Autos in einer 
Tiefgarage unter dem Haus abstellen.

Das Thema Verkehr bereitet der Bürgerinitiati-
ve Eichendorffweg dennoch weiter Bauchschmer-
zen. „Da sehen wir noch Nachbesserungsbedarf“, 
sagt Sprecher Pierre Plottek. Seine Mitstreiter und 
er seien skeptisch, ob die vorhandene Infrastruk-
tur für eine vierstellige Anzahl zusätzlicher Autos 
tatsächlich ausreichend sei. Schon jetzt werde die 
Evangelische Fachhochschule immer häufiger an-
gefahren und durch die Öffnung der Buselohbrü-
cke sei der Verkehr auf der Immanuel-Kant-Straße 
natürlich auch nicht weniger geworden.

Grundsätzlich ist die Bürgerinitiative mit den 
aktuellen Ostpark-Planungen aber durchaus ein-
verstanden. „Der Rahmenplan geht in die richtige 

Richtung“, sagt Plottek. Vieles von dem, was die Bürgerinitiative an-
fangs gefordert habe, sei inzwischen aufgenommen worden. Das 
gelte unter anderem für den aktiven Lärmschutz rund um das ge-
samte Areal und den Erhalt vieler Grünflächen und Bäume, auch 
entlang der Immanuel-Kant-Straße. „Das zeigt, wie gut es war, dass 
wir von Anfang an den kritischen Dialog mit der Stadt gesucht ha-
ben“, sagt der Sprecher.

„Plan geht in die richtige Richtung“
Bürgerinitiative begleitet Ostpark-Projekt weiter kritisch – Bauchschmerzen beim Thema Verkehr

Handarbeiten, Dekorationsartikel, Schmuck, Krän-
ze und Kerzen: Jede Menge schöne und vor allem 
handgefertigte Weihnachtsgeschenke gibt es auch 
in diesem Jahr auf dem Kreativmarkt des TV Frisch-
Auf Altenbochum im Bonhoefferhaus zu erstehen. 30 
Aussteller haben sich und ihre Produkte angekündigt. 
Darüber hinaus gibt es Kuchen, Torten, Waffeln und 
heiße Snacks.
Klar, dass sich beim Stöbern niemand aus der Ruhe 
bringen lassen möchte. Aus diesem Grund bietet 
der Verein auch in diesem Jahr eine Kinderbetreu-
ung durch geschulte Übungsleiter an. Unter Aufsicht 
können die kleinen Besucher spielen, basteln, malen 
oder sich schminken lassen. Der Kreativmarkt beginnt 
am 19. November um 11 Uhr.

Kreatives und Dekoratives
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Baumhofzentrum
Baumhofstraße 9

5. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
12. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. November, Sonntag
17.30 Uhr Gottesdienst
22. November, Mittwoch
16.00 Uhr Gesamtgemeindlicher 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag
26. November, Ewigkeits-
sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kirchenchor
16.00 Uhr Andachten an den 
Friedhöfen Stiepeler Str. und Wiemel-
hauser Str. 

Melanchthonkirche
Königsallee 48

5. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst
18.30 Uhr Taizé-Gebet
8. November, Mittwoch
16.30 Uhr Andacht zu St. Martin 
mit dem Kindergarten
12. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
15.00 Uhr Koreanischer  
Gottesdienst
17.00 Uhr Wuselgottesdienst  
zu St. Martin
19. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Mittagskirche
15.00 Uhr Koreanischer  
Gottesdienst
18.30 Uhr Taizé-Gebet
22. November, Mittwoch
19.00 Uhr Jugendgottesdienst mit 
den Konfirmanden; mit Taizé-Liedern
26. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Schola
15.00 Uhr Koreanischer Gottes-
dienst

St. Johannes
Brenscheder Str. 43

1. November, Mittwoch  
(Allerheiligen)
11.30 Uhr Hl. Messe
15.30 Uhr Totengedenkfeier  
Friedhof Stiepeler Str.
16.00 Uhr Totengedenkfeier  
Friedhof Wiemelhauser Str. 
2. November, Donnerstag, 
Allerseelen
19.00 Uhr Hl. Messe
3. November, Freeitag
8.30 Uhr Hl. Messe
4. November, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
5. November, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse
6. November, Montag
15.00 Uhr Rosenkranzandacht
7. November, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
9. November, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht

10. November, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
11. November, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
12. November, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse
14. November, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
16. November, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
17. November, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
18. November, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
19. November, Sonntag
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst
11.30 Uhr Hl. Messe
21. November, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
23. November, Donnerstag
18.30 Uhr Abendandacht
24. November, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
25. November, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
26. November, Sonntag
11.30 Uhr Hl. Messe
28. November, Dienstag
8.30 Uhr Hl. Messe
30. November, Donnerstag
18.00 Uhr Abendandacht

Lukaskirche
Wittener Str. 240

12. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
19. November, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
26. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Gemeindehaus Laer
Grimmestraße 4

5. November, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
12. November, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst
19. November, Sonntag
10.00 Uhr Weltladengottesdienst
26. November, Sonntag
11.15 Uhr Kindergottesdienst

Liebfrauen
Liebfrauenstr. 3

1. November, Mittwoch  
(Allerheiligen)
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
16.00 Uhr Gräbersegnung  
auf dem Hauptfriedhof
18.00 Uhr Vesper
2. November, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Requiem
3. November, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
4. November, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
5. November, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Kindermesse
6. November, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
8. November, Dienstag
8.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
9. November,  
Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
17.00 Uhr Martinszug
10. November, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
11. November, Samstag
17.00 Uhr vorabendmesse
12. November, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
13. November, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
14. November, Dienstag
9.00 Uhr Seniorenmesse

15. November, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
16. November, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
17. November, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
18. November, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
19. November, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Kindermesse mit Taufe
20. November, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
22. November, Mittwoch
8.30 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
23. November, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe
24. November, Freitag
8.00 Uhr Hl. Messe
25. November, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
26. November, Sonntag
8.30 Uhr Hl. Messe
11.30 Uhr Hochamt
27. November, Montag
8.00 Uhr Hl. Messe
29. November, Mittwoch
8.00 Uhr Hl. Messe
21.50 Uhr Komplet
30. November, Donnerstag
8.00 Uhr Hl. Messe

Neuapostolische Kirche
Immenweg 1

Jeden Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
Jeden Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

Christengemeinschaft
Glockengarten 70

Jeden Mittwoch
8.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung
Jeden Samstag
8.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung
Jeden Sonntag
10.30 Uhr Menschen- 
weihehandlung
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Gepflegte Gräber sind ein Zeichen
gegen das Vergessen –

und ein Symbol der Wertschätzung
für die Menschen, die uns nahe waren.

Genossenschaft der Friedhofsgärtner
Bochum eG

Feldmark 100 - 44803 Bochum
Tel 0234 / 35 07 85

www.oase-der-erinnerung.de

Die Evangelische Kirchengemein-
de Altenbochum-Laer hofft, bis 
zum Jahresende auch die letzten 
Sanierungsarbeiten im Inneren 
der Lukaskirche abschließen zu 
können. Vor allem an die Orgel 
und an die Emporen müssen die 
Arbeiter noch ran. Außerdem 
will sich die Gemeinde selbst ein 
schönes Weihnachtsgeschenk 
machen. 
Die denkmalgeschützte Sauer-Or-
gel wird für 8000 Euro fachmän-
nisch gereinigt und überarbeitet. 
„Diese Summe war von Anfang 
an in unsere Budget-Planungen 
eingepreist“, erklärt Ulrich Wi-
cking, der Vorsitzende des Stif-
tungsrates. Ganz anders stellt es 
sich bei den Anschluss-Stellen zwi-
schen Mauerwerk und den Em-
poren dar. Dort haben Gutachter 
nun ebenfalls einen Schwamm ge-
funden, der die hölzernen Träger 
befallen hat. „Der Schwamm ist 
zwar tot, wächst also nicht mehr 
weiter, wir haben aber dennoch 
beschlossen, die Sanierung als 
reine Vorsichtsmaßnahme durch-
zuführen“, sagt Ulrich Wicking. 
Rund 30 000 Euro wird diese 
Bauaktion kosten. Eine Sperrung 
der Lukaskirche ist dafür nicht 
nötig. Und bis Weihnachten soll 
auch alles erledigt sein.

Wahrscheinlich erst nach dem 
Fest könnte dann auch das neue 
Fenster im Eingangsbereich instal-
liert werden. Derzeit befindet sich 
dort bekanntlich eine Notvergla-
sung. Diese soll durch einen rund 
4000 Euro teuren künstlerischen 
Nachfolger ersetzt werden. Die 
Hälfte dieser Summe ist bereits 
zweckgebunden gespendet wor-
den. „Und die andere Hälfte 
hoffen wir, schnellstmöglich ak-
quirieren zu können“, so Wicking. 
Vor allem beim Stiftungsfest, das 
in diesem Jahr am 22. November 
gefeiert wird, sollen die Pläne für 
das neue Fenster im Mittelpunkt 
stehen. „Die neue Gestaltung wird 
dem Baudenkmal Lukaskirche 
wirklich gerecht werden“, kündigt 
der Vorsitzende des Stiftungsra-
tes an. Spenden werden auch 
unter Stiftung Lukaskirche, IBAN 
DE58430500010042434415, 
Sparkasse Bochum entgegen 
genommen. Das Stiftungsfest ist 
für alle Freunde und Gönner der 
Lukaskirche gedacht und beginnt 
um 17 Uhr mit einer kleinen An-
dacht. Im Anschluss lädt der „Pro-
fane Chor“ die Gäste zu einer 
musikalischen Zeitreise durch die 
Jahrhunderte ein, ehe sich die Ge-
sellschaft ins benachbarte Luther-
haus zurückzieht.

Fenster kommen
Weitere Arbeiten in der Lukaskirche geplant

Der VRR will im kommenden Jahr 
an ausgewählten Orten beson-
ders gesicherte Fahrradgaragen 
aufstellen. In Altenbochum und 
Wiemelhausen sind drei Stand-
orte mit jeweils zehn sogenann-
ten VRR-Boxen vorgesehen: am 
Neuen Gymnasium, an der Ecke 
Unistraße/Wasserstraße sowie 
im Kreuzungsbereich Unistraße/ 
Brenscheder Straße. 
Die Fahrradboxen sollen Langzeit- 
und Kurzzeitparkern zur Verfügung 
stehen. Der Zugang erfolgt über 

ein digitales System. Die Mietprei-
se stehen allerdings noch nicht fest. 
Im ganzen Stadtgebiet sollen 
insgesamt 186 Boxen aufgestellt 
werden. Bereits vorhandene Fahr-
rad-Unterstände werden wieder 
abgebaut, um ein einheitliches Sys-
tem anbieten zu können. 
Die einzelnen Fahrradboxen sind 
2,05 m tief und 85 Zentimeter 
breit. Die Stadt führt derzeit Ge-
spräche mit der BOGESTRA, über 
Betrieb, Reinigung und Vermark-
tung der Fahrradboxen.

Neue Fahrradboxen
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• Winterreise •
Am Dienstag, dem 14. November, lädt 
das St.-Johannes-Stift an der Borgholzstra-
ße 5-11 zu seiner zweiten „Winterreise“ 
ein. Diesmal lautet das Motto: „Sein wie 
ein Baum – Bäume und Menschen.“ Auf 
dem Programm steht ein Zusammenspiel 
von Texten und Musik. Mit dabei ist das 
Ensemble „Trio Konfekt“ mit Eva Maria Ru-
dolph, Sabine Schmitz und Maria Thies. 
Es liest Christel Horst-Eglinski. 

• Telefonischer Besuchsdienst •
Die Seniorenbüros bieten wieder eine 
Schulung für Ehrenamtliche an, die sich 
beim telefonischen Besuchsdienst enga-
gieren möchten. Die ehrenamtlichen Paten 
telefonieren einmal pro Woche mit Senio-
ren, die aus unterschiedlichen Gründen die 
Wohnung nicht mehr (oft) verlassen können 
und sich über ein Gespräch freuen würden. 
Die Schulung ist am Samstag, 11. Novem-
ber, von 10 bis 16 Uhr und Donnerstag, 
16. November, von 18 bis 20 Uhr. Weite-
re Infos: Kathrin Engel, Tel.: 54 47 65 00 
oder Christine Drüke, Tel.: 92 78 63 90.

• Übungsleiter gesucht •
Die Turngemeinde Bochum e.V. sucht 
ab sofort eine/n Übungsleiterin für die 
Kinderturngruppe der Altersgruppe von 
vier bis sechs Jahren. Das Angebot findet 
dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in 
der Dreifachturnhalle der Matthias-Clau-
dius-Schule an der Weitmarer Str. 115a 
statt. Interessenten können sich unter der 
Telefonnummer 79 79 98 oder unter der 
Email adresse info@turngemeinde-bochum.
de bei Claudia Neff-Stobbe melden.

 • Glühweinstand •
Ab dem 30. November baut die KAB St. 
Johannes auf dem Kirchplatz an der Bren-
scheder Straße wieder ihren traditionellen 
Glühweinstand auf. Der Stand ist in der 
Vorweihnachtszeit an jedem Donnerstag 
und Freitag von 11 bis 20 Uhr und sams-
tags von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Der Erlös 
ist für einen guten Zweck bestimmt. 

• Winterfest •
Nach einer gemeinsamen Projektwoche 
findet am 25. November von 14 bis 18 
Uhr das jährliche Winterfest an der Freien 
Schule Bochum, Wiemelhauser Str. 270, 
statt. Auf einem Basar und bei Vorführun-
gen werden die Ergebnisse der Projekt-
woche präsentiert. Außerdem gibt es Mit-
machaktionen – besonders für die kleinen 
Besucher – sowie Führungen durch die 
Schule und den Streichelzoo.  

• Neuer Kurs •
Die DJK Teutonia Ehrenfeld bietet einen 
ganz neuen Sportkurs an. Es geht um 
Körperstabilität und Gymnastik, und zwar 
ganz ohne Geräte. Das einzige Trainings-
gerät ist der eigene Körper. Ziel der Kraft- 
und Fitnessübungen sind eine attraktive 
Figur, gute körperliche Leistungsfähigkeit 
und Beschwerdefreiheit. Infos: www.djk-
ehrenfeld.de

• Baugrundstück •
Kaum ist das neue Mehrgenerationenhaus 
des Gemeinnützigen Wohnungsvereins 
zu Bochum eG fertig, müssen sich die An-
wohner der Friedrich-Harkort-Straße mög-

licherweise schon bald auf die nächste 
Baustelle einstellen. Die Stadt verkauft ein 
953 Quadratmeter großes Grundstück 
am Ende der Straße. Das Mindestgebot 
liegt bei 250.000 Euro. Das Grundstück 
kann nach Angaben der Stadt mit einem 
zwei- bis dreistöckigen Gebäude bebaut 
werden. Informationen gibt es beim Amt 
für Geoinformation.

• Altersvorsorge •
Die VHS bietet im November zwei Ver-
anstaltungen zum Thema Altersvorsorge 
und Altersrente an. Am 20. November 
informieren unabhängige Experten der 
Deutschen Rentenversicherung neutral 
über das Thema „Rente und Steuern“ 
sowie über weitere Fragen rund um das 
Thema Altersvorsorge. Am 27. Novem-
ber geht es unter anderem um die Rente 
ab 63 und das Thema Nebentätigkeit. 
Beide Veranstaltungen finden in den Räu-
men der Knappschaft Bahn-See, Knapp-
schaftsstraße 1, Raum E. 170 statt. Kosten 
entstehen nicht. Die VHS-Kursnummern 
lauten: 48110 und 48111.

• Alter und Technik •
Am 27. November laden das Seniorenbü-
ro Süd und die Hochschule für Gesund-
heit zu einem Vortrag mit dem Titel „Alter 
und Technik...?!“ in die Familienbibliothek 
Wiemelhausen an der Markstraße 292 
ein. Die Veranstaltung richtet sich vor al-
lem an Senioren, die so lange wie mög-
lich zu Hause wohnen bleiben möchten. 
Hierbei kann Technik das Leben vielfach 
vereinfachen. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr.

KURZ & KNAPP

Alte Hauptstr. 23 
45289 E-Burgaltendorf
    02 01 - 54 50 69 70

Gutenbergstraße 2
45549 Sprockhövel
    0 23 24 - 68 67 90www.schuhmodegeller.de) )

Schuh-Angebot für uns
Damen Gr. 34 bis 46

Herren Gr. 40 bis 50

*

ab Größe 34 nur in Haßlinghausen*

Alte Hauptstr

Das größte und schönste 
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len. Die großen Themen hießen 
Frieden und Sicherheit. Einer der 
Vorträge lautete zum Beispiel so: 
„Die EU und die Nato zwischen 
America First und der russisch-
chinesischen Militärkooperation“. 
Persönlich wurde es bei einem 
Treffen mit dem gebürtigen Bo-
chumer Europa-Abgeordneten 
Dennis Radtke. „Er hat uns von sei-
ner Motivation erzählt, sich für Eu-
ropa einzusetzen“, sagt Angelika 
Fründ, Schriftführerin der KAB St. 
Johannes. Auf der Rückfahrt wur-
de sogar noch ein Stopp im nie-
derländischen Nato-Hauptquar-
tier Brunssun eingelegt. Dort gab 
es Infos über die Zusammenarbeit 
der Nato-Staaten. „Bei aller Kritik 
an Europa ist es doch beeindru-
ckend, wie sich die europäischen 
Staaten immer wieder zusammen-
raufen – für den Frieden in der 
Welt“, sagte Fründ nach der Rück-
kehr. „Allein die Tatsache, dass 
wir seit über 70 Jahren Frieden 
haben, ist die Anstrengung wert.“ 

Die nächsten Fahrten der 
KAB sind schon in der Planung. 
Dabei soll es unter anderem zum 
Landtag nach Düsseldorf gehen. 

Diese Studienfahrt hat großen Ein-
druck hinterlassen: Anfang Okto-
ber hat sich die KAB St. Johannes 
Bochum-Wiemelhausen auf den 
Weg nach Brüssel gemacht – und 
damit direkt ins Herz von Euro-
pa. Die Idee war bei einem der 
politischen Stammtische der KAB 
entstanden, die einmal im Monat 
im Gemeindezentrum St. Johan-
nes stattfinden. Danach ging alles 
ganz schnell. Es wurde Kontakt 
zu Ex-Bundestagspräsident Nor-
bert Lammert aufgenommen, 
der brachte die Bürgerinitiative 
Europa-Union und die Bildungs-
einrichtung Jakob-Kaiser-Stiftung 
als Veranstalter ins Spiel.

Am 2. Oktober haben sich 
schließlich rund 30 Teilnehmer 
mit dem Bus von Wiemelhausen 
aus auf den Weg nach Brüssel 
gemacht, um den Pulsschlag Eu-
ropas vier Tage lang hautnah zu 
spüren. Und das ist gelungen. 

Auf dem Programm standen 
eine historisch-politische Stadt-
rundfahrt, das Europaparlament, 
der Ausschuss der Regionen, so-
wie ein Besuch bei der ständigen 
Vertretung von Nordrhein-Westfa-

Im Herzen Europas
Studienfahrt der KAB St. Johannes nach Brüssel

Alte Hauptstr. 23 
45289 E-Burgaltendorf
    02 01 - 54 50 69 70

Gutenbergstraße 2
45549 Sprockhövel
    0 23 24 - 68 67 90www.schuhmodegeller.de) )
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Herren Gr. 40 bis 50

*
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Alte Hauptstr

Das größte und schönste 
Wir 

freuen uns 
auf Ihren 
Besuch!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71
Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 09:30 Uhr-17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr-13:00 Uhr

Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Fr. 08:30 Uhr-16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

 40%  

 

   

 

40%
Abverkauf unserer Baumschulware Abverkauf unserer Baumschulware 

vom 06.11. – 25.11.2017

Bis zu

Rabatt

Als der Weltspartag 1924 in Mai-
land ins Leben gerufen wurde, 
ging es darum, den Gedanken 
des Sparens weltweit im Bewusst-
sein zu halten. Über 90 Jahre 
später scheint es, dass angesichts 
niedriger Zinsen die Sparlust sinkt 
und viele sich lieber sofort etwas 
gönnen. Hat das Sparschwein 
also ausgedient? „Nein“, ist die 
deutliche Antwort von Volker 
Huhn, Leiter der Sparkasse Wie-
melhausen. „Das Sparschwein-
Prinzip ist aktueller denn je. 
Entscheidend ist, wie man spart 
und dass man regelmäßig an-
spart.“ Regelmäßiges Sparen 
und Ertragschancen lassen sich 
beispielsweise mit einem Fonds-
sparplan kombinieren. „Wer re-

gelmäßig eine feste Rate spart, 
nutzt im Auf und Ab der Kapital-
märkte den sogenannten Durch-
schnittskosteneffekt: Bei niedrigen 
Kursen werden mehr und bei hö-
heren Kursen entsprechend weni-
ger Anteile erworben“, erklärt der 
Geschäftsstellenleiter. Deshalb 
müssten sich Sparer auch keine 
Gedanken über den richtigen 
Zeitpunkt der Anlage machen. 
Dazu komme der Zinseszinseffekt: 
die automatisch wieder angeleg-
ten Erträge werfen ihrerseits wie-
derum Erträge ab. 

Volker Huhn: „Wer seinen 
Sparplan regelmäßig füttert und 
das Ersparte zielführend anlegt, 
kann sich auch außerhalb der Rei-
he etwas gönnen.

Aktueller denn je
Sparkasse gibt Tipps zum Weltspartag

Sie sind das Erkennungszeichen 
in der Vorweihnachtszeit: Auch 
in diesem Jahr werden in Alten-
bochum wieder die Herrnhuter 
Sterne leuchten. Doch diesmal 
werden es wahrscheinlich so vie-
le sein, wie nie zuvor. Die Stadt-
teilfreunde Altenbochum haben 

die Aktion „Ein Stern für Dich“ ins 
Leben gerufen. Jeder kann mit-
machen, um sich einen eigenen 
„Lichtpunkt“ zu setzen. Das Ziel: 
100 Sterne in Altenbochum. In 
der kleineren Version (Durchmes-
ser circa 68 Zentimeter) kosten 
die Sterne 50 Euro, in der grö-
ßeren Ausführung (Durchmesser 
circa 130 Zentimeter) 187 Euro. 
Die Kosten für einen passenden 
Wandarm belaufen sich auf 75 
Euro, beziehungsweise 79 Euro 
zuzüglich Versand. Weitere In-
formationen, auch zur Montage, 
gibt es unter www.facebook.
com/stadtteilfreundealtenbo-
chum. Außerdem neu im Stadtteil: 
die Einkaufstauschen der Stadt-
teilfreunde Altenbochum mit dem 
Aufdruck „Nix für Heiopeis“. 

100 Sterne in Altenbochum
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MELANCHOLIE

www.raetselschmiede.de

Bochum | Prinz-Regent-Str. 68a
kieser-training.de

TRAINIEREN SIE DORT, WO ES 
AUCH DIE STIFTUNG WARENTEST 
TUN WÜRDE.

Vereinbaren Sie Ihren Termin unter Tel. (0234) 978 320. 

GUT (2,0)

Ausgabe
9/2017
www.test.de 17

E
V
16

TESTSIEGER

Bei unserem Rätsel können Sie wieder gewinnen! Diesmal sind es 
kostenlose Mitgliedschaften bei Kieser Training:

1. Preis:   6 Monate  kostenloses Training
2. Preis:   3 Monate kostenloses Training
3. - 20. Preis:  6 Wochen kostenloses Training

Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Rungestraße 22b in 44795 Bochum, oder per e-Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens, Adresse und Telefonnummer. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszah-
lung ist nicht möglich. Einsendeschluss ist der 15. November 2017. 
Es gilt das Datum des Poststempels. Die Daten werden für interne Zwecke 
verwendet und nicht an Dritte weiter gegeben. Die Gewinner werden be-
nachrichtigt. Über den Preis in unserer Oktober-Ausgabe, Gutscheine im 
Werte von je 30 € für "Wäsche pur", Hattinger Straße 342, können 
sich Monika Gies, Klaus Silla und Jacqueline Bögner freuen.

 VorOrt_Altenb.-W.Nr. 11_17.indd   16 20.10.17   13:51



17

So einfach war Busfahren noch 
nie: Seit dem Frühjahr gibt es in 
Altenbochum und Wiemelhau-
sen sprechende Bushaltestellen. 
Ein Knopfdruck genügt – und 
schon sagt eine freundliche 
Frauenstimme die Ankunft des 
nächsten Busses an. Und zwar 
in Echtzeit – nicht so, wie es 
auf dem Fahrplan steht. Wer es 

Die Audio-Ansage ist dagegen 
vor allem für blinde und sehbe-
hinderte Menschen gedacht. 
Damit sie das gelbe Kästchen 
überhaupt finden, werden sie 
von einem für nicht geschulte 
Ohren kaum hörbaren Signalton 

geführt. Wird die Ansagetaste 
gedrückt, wird alles hörbar ge-
macht, was auch auf den digita-
len Anzeigen zu lesen ist. 

In Bochum waren bis Mitte 
Oktober bereits hundert Haltestel-
len umgerüstet worden, sechs wei-
tere kommen noch hinzu. Die ein-
zelnen Standorte sind nach dem 
jeweiligen Fahrgastaufkommen 
ausgewählt worden. Die digitalen 
Anzeigen und Ansagen werden 
mit Batterien betrieben, die rund 
zwei Jahre halten. Auf aufwändi-
ge und teure Erdarbeiten, um die 
Haltestellen mit Strom zu versor-
gen, konnte so verzichtet werden.

noch nicht ausprobiert hat: Ein-
fach mal das gelbe Kästchen 
suchen, das in Brusthöhe am 
Bushaltestellenmast montiert ist. 
Das neue System, zu dem auch 
eine digitale Anzeige gehört, 
nennt sich „Dynamische Fahr-
gastinformation“. Im Kirchviertel 
wurde die Haltestelle „Bruch-
straße“ damit ausgestattet, an 
der Wittener Straße ist das neue 
System zum Beispiel an der Hal-
testelle „Altenbochum Kirche“ 
installiert worden.

„Die Resonanz ist sehr posi-
tiv“, sagte BoGeStra-Pressespre-
cherin Karoline Rösner. Vor allem 
natürlich auf die digitalen Anzei-
gen. „Wenn man auf den ersten 
Blick sofort sehen kann, wann der 
Bus kommt, kann man im Zweifel 
ja auch mal einen Schritt schnel-
ler gehen. Oder langsamer.“ 

Die Zeitinformation komme 
schließlich direkt aus dem Bus 
und werde ständig aktualisiert. 

Haltestellen können jetzt sprechen
Ankunft der Busse wird in Echtzeit angesagt und digital angezeigt 

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  
                                                                                Lösung: Seite 22

Sudoku

4 2 1 8 7 6 3 5 9
3 6 9 5 4 2 7 1 8
8 7 5 9 1 3 4 2 6
1 3 2 4 5 8 6 9 7
9 4 6 1 3 7 5 8 2
5 8 7 6 2 9 1 3 4
6 5 4 2 8 1 9 7 3
2 1 3 7 9 4 8 6 5
7 9 8 3 6 5 2 4 1

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!

©
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Auflösung:

05 / Kategorie:schwer

4 6 9
9 5 7

7 1 2
1 9

6 5
8 4
5 8 7

3 4 8
7 3 1

Digitale Haltestelle.

Infos auf Knopfdruck.

VBW BAUEN UND WOHNEN GMBH, Wirmerstraße 28, 44803 Bochum, 0234 310-310, info@vbw-bochum.de

FÜR STUDI, OMA, OPA,
        KIND UND KEGEL!

Raum fürs Leben

www.vbw-bochum.de
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Telefon 0234.35 76 76
Wittener Straße 254 - 256
in Altenbochum
www.auto-schiller.de
MO - FR 8 - 18 Uhr, SA 8 - 13 Uhr

Gepflegte Gebrauchtwagen
natürlich mit 
Garantie

An- & Verkauf

TÜV & DEKRA

Reparaturen

KFZ Meisterbetrieb
mit Werkstatt

Seit 50 Jahren 

Ihr Partner in Bochum!

Prinz-Regent-Straße 68a  · 44795 Bochum

tener Straße stehen ja demnächst 
schon weitere Großprojekte an.

Und auch an der neuen rund 
80 Meter langen und 20 Meter 
breiten Buselohbrücke werden 
noch Arbeiten zu erledigen sein. 
Der Infrastrukturausschuss hat 
beschlossen, das Bauwerk mit 
Strahlern auszurüsten, damit es 

immer wieder ins Gedächtnis ge-
rufen werden.

Der Abend im Kulturzent-
rum Rotunde beginnt um 19.30 
Uhr und will die Gäste nicht nur 
künstlerisch unterhalten, sondern 
auch aufrütteln und informieren. 
Schauspieler Thomas Anzenho-
fer wird dabei Briefe und kleine-
re Nachrichten vorlesen, die von 
Aids-Waisen aus den von der 
Aktion Canchanabury betreuten 
Projekten in Afrika verfasst wor-

auch nachts beleuchtet werden 
kann. Rund 80.000 Euro soll 
diese Maßnahme kosten. Die 
Bahn hatte bereits im Vorfeld 
ihre Zustimmung signalisiert. Da 
die Brücke regelmäßig von Zü-
gen unterquert wird, war darauf 
zu achten, dass die LED-Strahler 
nicht zu hell und blendend aus-
fallen. Und auch an Insekten 
haben die Planer gedacht: Die 
ausgewählten Strahler zählen 
laut einer österreichischen Studie 
zu denen mit der geringsten An-
lockwirkung.

den sind. Zwischen den Textpas-
sagen ist der Jazzmusiker Chris 
Hopkins am Flügel für die Musik 
zuständig. Inklusive einer kleinen 
Pause rechnen die Organisato-
ren mit einer rund zweistündigen 
Veranstaltung.

Tickets zum Preis von 8 Euro 
können ab Anfang November in 
der Geschäftsstelle der Hilfsor-
ganisation an der Mettestraße in 
Altenbochum erworben werden. 
Auch an der Rotunde wird dann 
der Vorverkauf starten.

Mit der Buselohbrücke ist der 
erste große Brückenneubau Bo-
chums seit rund 30 Jahren fertig 
gestellt. „Ich freue mich riesig“, 
sagte Oberbürgermeister Tho-
mas Eiskirch bei der Eröffnung 
der Fahrbahn – und richtete sei-
nen Blick sofort wieder in die Zu-
kunft. Am Lohring und an der Wit-

Die Hilfe für Aids-Waisen in Afri-
ka zählt zu den Hauptanliegen 
der Altenbochumer Aktion Can-
chanabury. Zum Welt-Aids-Tag 
am 1. Dezember soll das Thema 
mit einer Informations-Veranstal-
tung noch einmal in die breite 
Öffentlichkeit getragen werden. 
„Es geht um Toleranz mit Betrof-
fenen und die Akzeptanz in der 
Bevölkerung“, sagt Aktions-Ge-
schäftsführer Gerd Stegemann. 
Das Thema Aids müsse weiterhin 

Buselohbrücke nachts beleuchtet

Briefe von Aids-Waisen

Infrastrukturausschuss beschließt 80.000-Euro-Investition – Bahn hat zugestimmt

Altenbochumer Aktion Canchanabury wirbt um Akzeptanz und Toleranz

Die Altenbochumer Ratsfrau Simone Gottschlich bei der ersten Begehung.

Es ist fast geschafft: Das Mehr-
generationenprojekt „Glocken-
hof“ an der Liebfrauenstraße in 
Altenbochum steht kurz vor der 
Fertigstellung. Im November sol-
len bereits die ersten Bewohner 
einziehen.
Was das Wohnprojekt wohl ein-
zigartig macht, ist die Integration 
einer ambulant betreuten Wohn-
gemeinschaft für Menschen mit 
Betreuungs- und Pflegebedarf, 
die in Eigenverantwortung be-
trieben wird. Sie liegt im Erdge-
schoss des komplett sanierten 
Gebäudes und bietet Platz für 
neun Personen, die durch erhöh-
ten Pflege- oder Betreuungsbe-
darf nicht mehr alleine leben kön-
nen oder von ihren Angehörigen 
nicht mehr ausreichend betreut 
und gepflegt werden können. 
Ihnen soll es ermöglicht werden, 
bis zur letzten Lebensphase in ge-
wohnter Umgebung wohnen zu 
können. Die Grundidee: Bewoh-
ner und Angehörige bestimmen 
den Tagesrhythmus selbst. Auch 
der Alltag wird weitgehend selbst 
bestimmt, unter Berücksichtigung 
der persönlichen Bedürfnisse. Die 
Würde des Einzelnen und seiner 
Rechte sollen jederzeit gewahrt 
werden.
Die Pflege-WG wird von der 
„Glockenhof Bochum eG“ be-
trieben. Die Einzelzimmer stehen 
aber auch externen Nutzern zur 
Verfügung, die sich der Genossen-
schaft anschließen möchten. Die 
Wohngemeinschaft besteht neben 
den neun Einzelzimmern unter an-
derem aus vier Badezimmern, ei-
nem Wohn- und Essbereich, einer 
Gemeinschaftsküche und einem 
Wintergarten. Weitere Informatio-
nen: www.glockenhof-bochum.de

Glockenhof
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NOVEMBER
Mittwoch, 1. November  

(Allerheiligen)

Krabbelgruppe 
(jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Krabbelgruppe, Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Café-Treff für Senioren
15.00 Uhr
Café-Treff im Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Klavierkonzert
17.00 Uhr
Klavierkonzert mit Christine Neumann;
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhau-
sen.de

Mountainbike-Training 
(jeden Mittwoch)
17.15 Uhr
Technik-Training für Kinder und Jugendliche
Walter-Lohmann-Ring, 
Feldmark,
www.mbc-bochum.de

Pfadfinder 
(jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10)
Liebfrauengemeinde,  
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor 
(jeden Mittwoch)
18.45 Uhr
Posaunenchor für Anfänger
Ev. KG Wiemelhausen,  
Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Jugendchor 
(jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Jugendchor der Kath. KG Liebfrauen
Gemeindezentrum,  
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Posaunenchor 
(jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Posaunenchor für Fortgeschrittene
Ev. KG Wiemelhausen,  
Baumhofstraße 9
www.posaunenchor-petri.jimdo.com

Pfadfinder 
(jeden Mittwoch)
19.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jugendliche (13-16)
Liebfrauengemeinde,  
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Donnerstag, 2. November

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Folklore-Tanzkreis für Frauen 
(jeden Donnerstag)
9.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
Tel.: 35 12 28

Seniorentanz 
(jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Straße 242,
Tel.: 35 13 04

Senioren-Fitness 
(jeden Donnerstag)
10.30 Uhr
Fit ins hohe Alter
Wohncampus Laerholzblick, 
Sumperkamp 1
Tel.: 77 31 65 50

Handarbeitskreis 
(jeden Donnerstag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
Tel.: 59 09 61

Spielenachmittag für Senioren
15.00 Uhr
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Mäusechor 
(jeden Donnerstag)
15.15 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frauenhilfe Altenbochum
Thema: „Raten, singen, Sitztänze“
Ev. KG Altenbochum-Laer, 
Tel.: 36 01 51

Englisch 
(jeden Donnerstag)
17.30 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen Petri
New York – Veränderungen einer Metropo-
le nach Obama
Baumhofzentrum, Baumhofstraße 9
Tel.: 93 53 93 55

Lauftreff 
(jeden Donnerstag)
18.00 Uhr
Die Gruppe steht auch Nichtmitgliedern des 
TV Frisch-Auf Altenbochum offen,
Sportplatz hinter Turnhalle Lohring
Tel.: 30 13 92

Pfadfinder 
(jeden Donnerstag)
18.30 Uhr
Pfadfinderschaft Jungpfadpfinder (10-13)
Liebfrauengemeinde, Kindergarten Liebfrau-
enstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor 
(jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
Tel.: 97 66 33 40

Lukaskantorei 
(jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Ev. KG Altenbochum-Laer, Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Tel.: 352532

Kantorei Petri 
(jeden Donnerstag)
20.00 Uhr
Probe der Kantorei im Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
www.petri.kirchenkreis-bochum.de

Freitag, 3. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Computerkurs 
(jeden Freitag)
10.00 Uhr
Kurs für Computer und Laptop 
„Die BitFits“
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Kinderchor 
(jeden Freitag)
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Samstag, 4. November

Schnitzeltag
17.00 Uhr
Schnitzelessen bei Concordia 
Wiemelhausen
Vereinsheim Glücksburger Straße
Reservierungen unter 
0157-77 86 51 96

Sonntag, 5. November
Offenes Atelier
11.00 Uhr
Offenes Atelier, Atelier Ines Dickerhoff; 
neuere Arbeiten auf Papier und Leinwand
Altenbochumer STr. 41
www.atelier-dickerhoff.de

Orgelkonzert
12.00 Uhr
Orgelkonzert mit Musik von John Cage u.a.;
Texte von S. Beckett u.a.; 
An der Orgel: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, Königsallee 48
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Montag, 6. November

KAB-Radtour 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
KAB-Radtour ab Kirche Laer
Liebfrauengemeinde
Bei gutem Wetter
Tel.: 35 70 36

Kaffee trifft Kakao
15.00 Uhr
Generationen-Projekt des Seniorenbüros 
Mitte und der Vels-Heide-Schule
Treffen von Senioren und Schülern
Velsheideschule, Sanderweg 25
Um Anmeldung wird gebeten
Tel.: 58 83 62 25

Gesprächskreis
16.30 Uhr
Gesprächskreis pflegende Angehörige
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Buchen-Hof, Goerdtstraße
Tel.: 35 20 36

Englisch für Senioren 
(jeden Montag)
17.30 Uhr 
Englisch für Anfänger,
Seniorenbüro-Süd, 
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Caritaskreis
19.30 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Kirchenchor 
(jeden Montag)
20.00 Uhr
Probe des Petri-Kirchenchores
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9,
Tel.: (0208) 69 67 76 72

Kammerchor 
(jeden Montag)
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Dienstag, 7. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Seniorentanzkreis 
(jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Baumhofzentrum, 
Baumhofstr. 9
Tel.: 70 19 11

Nah-, Fern- und Geschäftsfahrten • Flughafentransfer

Kleinbusreisen (bis 8-Personen) • Kurierfahrten

Dialyse-, Bestrahlungs- und Chemofahrten

(für alle Kassen zugelassen) • Rollstuhlfahrten 

Unser Service für Sie:

(0234)  490024 + 490026

Elektro Taxi GmbH

Telefax 0234-490025 • www.bednarz-elektrotaxi.de

T E R M I N E
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Handarbeitskreis 
(jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Häkelkurs im Seniorenbüro-Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Eine-Welt-Café 
(jeden Dienstag)
10.30 Uhr
Baumhofzentrum, Baumhofstr. 9
Tel.: 31 22 41

Laptop-Schulung 
(jeden Dienstag)
11.30 Uhr
Umgang mit dem Laptop;
Beratung auf Russisch
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Smartphone-Kurs 
(jeden Dienstag)
14.00 Uhr
Smartphone-Einsteigerkurs für Senioren; 
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Seniorenspaziergang 
(jeden Dienstag)
15.00 Uhr
Einstündiger Spaziergang durch Altenbo-
chum
Treffpunkt: Wittener Straße 248
Tel.: 92 78 63 90

Schachgruppe (jeden Dienstag)
17.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Demenz-Angehörigengruppe 
(jeden Dienstag)
17.00 Uhr
Demenz-Angehörigengruppe des Senioren-
büro Süd;
In Kooperation mit der Alzheimerhilfe des 
DRK
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Pfadfinder 
(jeden Dienstag)
18.00 Uhr
Pfadfinderschaft Wölflingsstufe (7-10 Jahre)
Liebfrauengemeinde
Kindergarten Liebfrauenstr. 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Vorbereitungskreis 
(jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst der Ev. 
KG Altenbochum-Laer,
Lutherhaus, Wittener Straße 242
Tel.: 36 08 73

Vortrag
19.00 Uhr
Vortrag von Professor Link zur Reformation
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
www.die-kirchengemeinde.de

Bibelkreis 
19.30 Uhr
ev. Kirchengemeinde  
Altenbochum-Laer
Lutherhaus,  
Wittener Str. 242
Tel.: 35 33 14

Mittwoch, 8. November

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Frauenhilfe im Baumhofzentrum;
Thema: Philipp Melanchthon (1497-1560) – 
Der „Außenminister“ der Reformation
Baumhofstr. 9
Tel.: 38 08 92

Donnerstag, 9. November

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Besuchsdienstkreis
10.30 Uhr
Besuchsdienstkreis der ev. KG  
Altenbochum-Laer
Treffen im Glockengarten
Tel.: 35 20 36

Familienbibliothek
15.00 Uhr
Kamishibai „Sankt Martin“;  
Erzähltheater für Kinder mit Bildkarten;
Familienbibliothek Wiemelhausen
Markstraße 292
Tel.: 754 01

Martinsumzug
17.00 Uhr
Martinsumzug in Altenbochum;
Liebfrauenkirche

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining  
mit Ulrike Gernhart
Ev. Kirchengemeinde  
Wiemelhausen
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel.: 79 20 94 29

Altenbochumer Treff
19.00 Uhr
Altenbochumer Treff der SPD;
Thema: Wahlnachlese
Gaststätte Femlinde,  
Liebfrauenstraße 36
Tel.: 35 43 49

Krebsbetroffene
19.30 Uhr
Gruppentreffen für Menschen von 18 bis 
40 Jahren
Altenbochumer Hof, Wittener Straße
selbsthilfe-bochum@paritaet-nrw.org

Freitag, 10. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Martinsumzug
17.00 Uhr
St.-Martins-Umzug der katholischen Kita St. 
Johannes – mit Martinsspiel, Umzug und 
anschließendem Feuer; 
St. Johannes Kirche,  
Brenscheder Straße 43 
www.st-johannes-bo.de

Samstag, 11. November

Doppelkopf-Turnier
11.11 Uhr
Doppelkopf-Turnier bei Concordia  
Wiemelhausen;
Vereinsheim Glücksburger Straße;
Anmeldungen bis zum 7.11.
Tel: 0171-646 44 94

Gute-Laune-Tag
14.00 Uhr
Gute-Laune-Tag bei Concordia  
Wiemelhausen; Knobeln, Kartenspielen, 
Gyrosessen; keine Anmeldung erforderlich
Vereinsheim Glücksburger Straße
www.concordia-wiemelhausen.de

Friedenskonzert
19.30 Uhr
Orgelkonzert mit Textpassagen aus  
„Der Spiegelkasten“ von Christoph  
Poschenrieder; Für den Tag des Friedens; 
Melanchthonkirche, 
Königsallee 48
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Sonntag, 12. November

Herbstempfang
11.00 Uhr
Herbstempfang der SPD Altenbochum; ein-
geladen sind alle Altenbochumer Repräsen-
tanten aus sozialen, kirchlichen, sportlichen, 
politischen und wirtschaftlichen Gruppen;
Vereinsheim des TV Frisch-Auf Altenbochum
Stauffenberghöhe 8e
Um Rückmeldung wird gebeten;
Ulrich Wicking, Tel.: 36 17 23 40 oder 
wicking@gmx.de 

Chorkonzert
18.00 Uhr
Chorkonzert Da Capo
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer

Lukaskirche, 
Wittener Str. 240
www.die-kirchengemeinde.de

Montag, 13. November

Seniorennetzwerk
15.00 Uhr
Senioren Netzwerktreffen Altenbochum; 
Themen u.a.: Sprechstunde in Altenbochum, 
Projekt „Kaffee trifft Kakao“;
Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
www.bochum.de/seniorenbueros

Gemeindestammtisch
19.00 Uhr
Gemeindestammtisch Liebfrauengemeinde
Pegasus, 
Wittener Straße 265
www.pfarrei-liebfrauen.de

Politischer Stammtisch
19.30 Uhr
Politischer Stammtisch der KAB St. Johannes
Gemeindezentrum St. Johannes, Brensche-
der Str. 43
Infos: kab@ish.de

Dienstag, 14. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Seniorenfrühstück
9.00 Uhr
Seniorenfrühstück der SPD Altenbochum – 
mit Axel Schäfer, MdB;
Frielinghausstraße 10
Anmeldung erforderlich,
Tel.: 35 43 49

Sprechstunde Seniorenbüro
14.00 Uhr
Sprechstunde Seniorenbüro Mitte (Mit-
tendrin) für Senioren, Angehörige und 
Interessierte
Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Andrea Lösing, Tel.: 92 78 63 90

Neulingstraße 83
44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99
Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr
Ihr Partner rund ums Tier

Getreidefreie Leckerchen

von Bubeck

mit Fisch, Lamm, Pferd usw.

ALBA

GmbH
Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel

Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum · Fon 0234/36 12 36
alba-bochum@t-online.de · www.alba-bochum.de

Schützen Sie Ihr Eigentum 
vor ungebetenen Gästen.
Wir helfen Ihnen dabei mit… 
Fenstergitter, Scherengitter, Rollgitter, 
Gitterrost-Sicherung, Zäune, sowie  
Sicherheitstüren für Keller und Hauseingang.
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Familienbibliothek
15.00 Uhr
Bilderbuchkino „Ich weiß etwas, was du 
nicht weist“
Familienbibliothek Wiemelhausen
Markstraße 292
Tel.: 754 01

Senioren-Nachmittag
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
Nach der Seniorenmesse
Tel.: 54 46 91 02

Treff 77
19.00 Uhr
Liebfrauengemeinde, 
Gemeindezentrum
Bruchspitze 22
Tel.: 35 35 65

Winterreise
19.30 Uhr
Winterreise im St.-Johannes-Stift unter dem 
Motto „Sein wie ein Baum – Bäume und 
Menschen“; 
Musik und Lesung
Borgholzstraße 5-11
www.st-johannes-bo.de

Mittwoch, 15. November

Café-Treff für Senioren
15.00 Uhr
Café-Treff im Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Gemeinde-Info
19.00 Uhr
Gemeindeinformationsabend der ev. 
Kirchengemeinde Wiemelhausen;
Themen: aktuelle Projekte, Gemeindekon-
zept, Gemeindefest 2018, 
Hilfsprojekt 100(0) Decken für Malawi
Melanchthonsaal, 
Königsallee 48
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhau-
sen.de

Donnerstag, 16. November

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Spielenachmittag für Senioren
15.00 Uhr
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Frauenhilfe
15.30 Uhr
Frauenhilfe Altenbochum
Thema: Die Fenster in unserer Lukaskirche

Ev. KG Altenbochum-Laer, 
Tel.: 36 01 51

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen Petri
Reformation im Ruhrgebiet – Orte, Geschich-
ten und die Folgen bis heute (Pfarrerin Ranft)
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel.: 93 53 93 55

Freitag, 17. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Ehepaarkreis
19.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Tel.: 33 54 45

Samstag, 18. November

Wandern
11.00 Uhr
Wandern mit dem TV Frisch-Auf Altenbo-
chum 
Himmelstreppe auf der Halde der ehema-
ligen Zeche Rheinelbe im Gelsenkirchener 
Stadtteil Ückendorf
Anmeldung nicht erforderlich;
Treffpunkt Bonhoefferhaus, 
Stauffenberghöhe 8a
Tel.: 57 88 76

Lesung
16.00 Uhr
Die Bochumer Jugendbuchautorin Nina 
Nübel liest aus ihrem Buch „Die Sklaven 
der Hexe“; 
für Erwachsene und Jugendliche ab 12
Leseinsel, Brenscheder Str. 60a
www.leseinsel-bo.de

Sonntag, 19. November

Kreativmarkt
11.00 Uhr
Kreativmarkt im Bonhoefferhaus 
mit über 30 Ausstellern; 
TV Frisch-Auf Altenbochum
Stauffenberghöhe 8e
www.frischaufaltenbochum.de

Bochumer Originale
14.00 Uhr
Weihnachtsausstellung Bochumer Originale 
& Freunde; mit Kinderprogramm, Tombola 
zugunsten der Aktion Canchanabury, Cham-
pagnerprobe etc. 
Strätlingshof, 

Altenbochumer Straße 64
www.bochumer-originale.de

Orgelkonzert
12.00 Uhr
Orgelkonzert mit Musik von Franz Liszt, 
Johannes Brahms u.a.;
An der Orgel: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, 
Königsallee 48
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Familienkreis
15.00 Uhr
Familienkreis 44803; 
Liebfrauengemeinde
Gemeindzentrum Bruchspitze
Tel.: 35 48 29

Benefizkonzert
17.00 Uhr
Benefizkonzert des Orchesters Blaswerk der 
Musikschule Bochum; Eintritt frei, 
um Spenden für den Bauförderverein 
Petrikirche wird gebeten
St. Johanneskirche
Brenscheder Str. 43
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhau-
sen.de

Montag, 20. November

Kaffee trifft Kakao
15.00 Uhr
Generationen-Projekt des Seniorenbüros 
Mitte und der Vels-Heide-Schule
Treffen von Senioren und Schülern
Velsheideschule, Sanderweg 25
Um Anmeldung wird gebeten
Tel.: 58 83 62 25

Altersvorsorge
17.00 Uhr
Info-Veranstaltung der VHS in Kooperation 
mit der Knappschaft Bahn-See;
Thema: Riester oder was..?! – Altersvorsorge
Kurs 48110, kostenlos
Knappschaftstr. 1, 
Raum E.170
www.vhs-bochum.de

Dienstag, 21. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Familienbibliothek
15.00 Uhr
Streichelengel, Lichter & Co.; November-
leuchten im Kreativkarussel für Kinder ab 3 
Jahren mit Eltern;
Kooperation mit der Familienbildungsstätte; 
Anmeldung erforderlich, 
5 Euro Materialkosten
Familienbibliothek Wiemelhausen

Markstraße 292
Tel.: 754 01

Gemeindecafé
15 Uhr
Gemeindecafé der ev. Petrigemeinde
Baumhofzentrum, B
aumhofstraße 9
www.kirchengemeinde-bochum-wiemelhau-
sen.de

Mittwoch, 22. November

Stiftungsfest
17.00 Uhr
Stiftungsfest der Stiftung Lukaskirche
Ev. Kirchengemeinde Altenbochum-Laer
Lutherhaus, Wittener Str. 242
www.die-kirchengemeinde.de

Donnerstag, 23. November

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Aquaristik für Senioren
15.00 Uhr
Start des Projektes „Faszination Aquarium“
Vortrag: Leonard Tricot, Fachschaftsleiter der 
Bochumer Angelvereine im Stadtsportbund
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Freitag, 24. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87
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Seniorenmalgruppe
15.00 Uhr
Malgruppe für Senioren;
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Vogelliebhaber-Verein
19.30 Uhr
Monatliches Treffen des
Vogelliebhabervereins Bochum
Gaststätte Femlinde
Liebfrauenstr., 36
Tel.: 35 66 08

Gesprächskreis
19.30 Uhr
Gesprächskreis der Männer, 
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11

Samstag, 25. November

Adventsbasar
10.00 Uhr
Adventsbasar der kfd und Jugendverbände
Gemeindezentrum Liebfrauen
Bruchspitze 11

Winterfest
14.00 Uhr
Weinterfest an der Freien Schule Bochum;
Basar, Mitmachaktionen
Wiemelhauser Str. 270
www.freieschule-bochum.de

Adventsbasar
14.00 Uhr
Anventsbasar in der Borgholzschule;
Borgholzstraße 27
www.borgholzschule.de

Lesung
15.00 Uhr
Die Bochumer Kunsthistorikerin 
Dr. Birgit Poppe liest aus ihrem Buch 
„Kandinsky und seine Zeit“
Leseinsel, 
Brenscheder Str. 60a
www.leseinsel-bo.de

Orgelkonzert
18.00 Uhr
Orgelkonzert zum Ewigkeitssonntag; mit 
Werken von Johannes Brahms und César 
Franck;
Orgel: Ludwig Kaiser
Melanchthonkirche, Königsallee 48
www.kulturraum-melanchthonkirche.de

Konzert
19.00 Uhr
Konzert mit „Error 37“; Hits der Rolling 

Stones
TV Frisch-Auf Altenbochum
Vereinsheim Bonhoefferhaus
Stauffenberghöhe 8e
www.frischaufaltenbochum.de

Sonntag, 26. November

Adventsbasar
11.00 Uhr
Traditioneller Adventsbasar bei Blumen von 
Scheven im Kirchviertel; 
Ideen und Geschenke;
Brenscheder Straße 38
Tel.: 742 20

Adventsbasar
14.00 Uhr
Adventsbasar mit Hand- und Holzarbeiten
Buchen-Hof
Goerdtstr. 20
www.johanneswerk.de/buchenhof

Senioren-Café
15.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Gemeindezentrum, 
Bruchspitze 11
www.pfarrei-liebfrauen.de

Montag, 27. November

Seniorenkreis
15.00 Uhr
Seniorenkreis der ev. Petrigemeinde;
Weihnachtsfeier
Baumhofzentrum, 
Baumhofstr. 9
Tel.: 735 77

Altersrente
17.00 Uhr
Info-Veranstaltung der VHS zum Thema 
„Altersrente – Wer? Wann? Wie(viel)?“
Referent: ein Mitarbeiter der Deutschen 
Rentenversicherung
Kurs 48111, kostenlos
Knappschaftsstraße 1, 
Raum E.170
www.vhs-bochum.de

Alter und Technik…?!
18.00 Uhr
Vortrag zum Thema Alter und Technik;
Gemeinschaftsveranstaltung der Hochschule 
für Gesundheit und dem Seniorenbüro Süd
Familienbibliothek Wiemelhausen, 
Markstraße 292
www.bochum.de/seniorenbueros

Männerkreis Petri
18.00 Uhr
Aktuelles politisches Thema
Ev. Kirchengemeinde Wiemelhausen
Haus Vocke, Wiemelhauser Str. 214
Tel.: 79 20 94 29

Dienstag, 28. November

Wochenmarkt
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Altenbochum
Friemannplatz
www.bochum-tourismus.de
Tel.: 35 07 87

Sprechstunde Seniorenbüro
14.00 Uhr
Sprechstunde Seniorenbüro Mitte  
(Mittendrin) für Senioren, Angehörige und 
Interessierte
Lutherhaus, 
Wittener Str. 242
Andrea Lösing, Tel.: 92 78 63 90

Info-Abend Freie Schule
19.30 Uhr
Info-Abend an der Freien Schule Bochum  
für interessierte Eltern;
Wiemelhauser Str. 270
www.freieschule-bochum.de

Kreis 85
20.00 Uhr
Liebfrauengemeinde
Frauen diskutieren aktuelle Probleme
Bruchspitze 11
Tel.: 35 50 45

Mittwoch, 29. November

Treffen der Ehrenamtlichen
15.00 Uhr
Treffen der Ehrenamtlichen im  
Seniorenbüro Süd
Querenburger Höhe 169
Tel.: 77 31 65 50

Caritas-Sprechstunde
17.00 Uhr
Sprechstunde der Caritas
Liebfrauengemeinde, 
Gemeindebüro,
Liebfrauenstraße 3,
www.pfarrei-liebfrauen.de

Comedy
20.00 Uhr
Ben Redelings, Deutschlands bekanntester 
Fußball-Comedian, lädt zum „Trainingslager“ 

ein. Mit Comedy, Überraschungsgast und 
Anekdoten;
Konrad-Adenauer-Platz 3
Tickets bei Bochum Marketing oder unter 
www.scudetto.de

Donnerstag, 30. November

Wochenmarkt
8.00 Uhr
Wochenmarkt im Kirchviertel
Brenscheder Straße

Glühweinstand
11.00 Uhr
Eröffnung des Glühweinstandes der  
KAB St. Johannes;
Kirchplatz St. Johannes,  
Brenscheder Straße
www.st-johannes-bo.de

Abendkreis
18.00 Uhr
Abendkreis der Frauen Petri
Die neue Lutherbibel (Pfarrer Loer)
Baumhofzentrum, 
Baumhofstraße 9
Tel.: 93 53 93 55
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KUERBIS

www.raetselschmiede.de

Rätsel
Ausgabe 

10
2017
Kürbis

Inh. Christian Jähnke Wittener Str. 277-281 
Altenbochum Tel. 02 34 35 28 14

 www.die-smarte-werkstatt.de

• 
• 

seit 10 Jahren 

am gleichen Standort.

- FAIR & GÜNSTIG -

Bei uns können Sie sicher sein:
Wir setzen auf eine langfristige und
vertrauensvolle Zusammenarbeit!

Reparatur sämtl. Marken

Kfz-Meisterbetrieb
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Kinners, wie mich dat nervt. 
Die Wahl is vorbei, aber die 
Plakte hängen noch anne Later-
nen und se sehen schon genau-
so aus, wie dat Laub anne Bäu-
me - bissken verwelkt und grau.

Der Werner Zielinski hat dat 
gegoggelt - eine Woche nache 
Wahl muss allet verschwunden 
sein. Isset abber nich. Da hilft 
nur noch‘n Sturmtief, und die 
Hoffnung, dat dir so‘n Ding 
nich umme Ohren fliecht. Wie 
ich gezz drauf komme? Kann 
ich euch sagen: Da war letzte 
Tage der kleine Simon vonne 
Wirmerstraße an meine Bude 
und sacht: „Oma Berti, is in Blut-
wurst eigentlich wirklich Blut?“

„Wat‘ne Frage. Wie komms-
se da übberhaupt drauf?“

„Na, wegen den Käse, der 
kein Käse is, für die Außerirdi-
schen.“

Hömma, dat Fragezeichen, 
dat ich übbere Stirn hatte, war 
so groß und am leuchten, datte 
dat bis Wattenscheid hättes se-
hen können.

„Welche Außerirdischen?“
„Veganer. Die  kommen von 

Planeten Vega, is doch klar, 
Omma Berti.“

„Wer hat dir dat denn er-
zählt?“

„Der Onkel Zielinski hat ge-
sacht, im Bioladen auffe Witte-
ner, da gibbet eben Salami und 
Käse und allet, und da steht 
drauf: Für Veganer. Aber da is 
nicht dat drin, wat drauf steht, 
für die Außerirdischen vonne 
Vega.“

„Ach so, die. Ja... die essen 
kein Käse, hasse Recht. Und 
keine Wurst. Dat heißt nur so, 
damit die Veganer ungefähr 
wissen, wonach dat schme-
cken soll. Ungefähr wie Salami 
eben.“

Ich geb den Steppke seine 
Bonbontüte und der guckt die 
skeptisch an.

„Wat is gezz noch?“, sach 
ich. „Da is echte Brause drin, 
kannze mir glauben.“

„Weiß nich... Du bis doch 
auch keine echte Omma.“

„Wat gezz?!“
„Der Onkel Zielinski hat 

gesacht, du bis nich echt. Du 
has gar keine Enkelkinder und 

deswegen bisse 
auch keine Omma. 
Omma is man nur, 
wenn man Enkelkin-
der hat und Wurst 
is man nur, wenn 
Fleisch drin is.“

Ich denk mich, 
du Schlawiner, dat 
haben wir gleich.

„Ja, dat stimmt. 
Ich bin eine Außerirdische, 
vonne Vega, und ich bin mit 
ein UFO, dat so aussieht wie 
ne Klümmkesbude, vor fuffzich 
Jahren hier gelandet.“

„Und wann fliechse widder 
wech?“

„Wenn ich genuch Enkelkin-
der von andere Leute gefressen 
hab. Dann fliech ich widder 
wech, dat machen Omma-Au-
ßerirdische so.“

Da hat der kleine Simon hat 
abber Kniegas gegeben, kann 
ich euch sagen. Und der Wer-
ner Zielinski kricht von mir noch 
wat zu hören - den Blagen son-
ne Flausen in‘n Kopp zu setzen.

Wie passt dat gezz mitte 
Wahlplakate zusammen? Viel-

leicht, weil da au‘immer ganz 
viel drauf versprochen wird, 
wat‘se hinterher nich halten. 
Gezz stellt sich natürlich die 
Frage, ob ganz viele Politiker 
gar nich von diesen Planeten 
sind. Die labern au‘viel wie 
der Tach lang is, abber nache 
Wahl is nix wie heiße Luft, und 
übbrich bleibt nur‘n vermat-
schet Gesicht auffen durchge-
weichtet Plakat. 

Issen bissken melanchto-
nisch gezz, abber passt für dat 
Novemberwetter.Bissitage

Vom Winde verweht...
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Wir verlosen drei gefüllte Thiers Grilltaschen á 30,- €

Lösen Sie dazu einfach unser Rätsel:

De_tschl_nds wohl b_st_ St_dionw_rst

Gewinnen ist so einfach: Kontaktdaten eintragen, Anzeige ausschneiden und 

an Thiers Fleisch- und Wurstwaren GmbH & Co KG, Hansastraße 128, 44866 

Bochum schicken oder bis zum 24.02.2017 bei unserem Direktverkauf abgeben.

Die Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Die Daten werden ausschließlich für interne Zwecke verwendet und 

nicht an Dritte weitergegeben. Eine Barauszahlung ist nicht möglich
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GEWINNSPIEL

Wir verlosen drei gefüllte Wursttaschen à 20,00 € − 

LÖSEN SIE DAZU FOLGENDES RÄTSEL:
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Adresse

Gewinnen ist so einfach: Kontaktdaten eintragen, Anzeige ausschneiden und

an Thiers Fleisch- und Wurstwaren GmbH & Co KG, Hansastraße 128, 44866

Bochum schicken oder bis zum 24.11.2017 bei unserem Direktverkauf abgeben.

Die Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Die Daten werden ausschließlich für interne Zwecke verwendet und

nicht an Dritte weitergegeben. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
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